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Liebe(r 64er-Besitzer(inJ. 

jetzt haben wir Sie aber schdn hereingelegt: In der Werbung 
versprechen wlr~ daß INPUT 64 auf dem Bidschirm Ihres 
Rechners passiert, und nun milssen Sie doch bedrucktes 
Papier lesen. Aber seien Sie nicht gleich ver~rqert! Uas Sie 
hier in der Hand halten. 1st ja nur das Beiheft, sozusagen 
die Bedienungsanleitung. 

INPUT 64 ist eben nicht nur keine normale Computerzeit­
schrift~ sondern ilberhaupt keine Zelt'schrift'. Und damlt 
Sie auch richtig genießen kdnnen. was W1r uns filr Sie ausge-
dacht haben, geben wir Ihnen 
wie Sie an die eigentl1chen 
herankommen. 

im folgenden 
'Artikel' auf 

einige Hlnwelse~ 
der Kassette 

1.) Entfernen Sie - bel ausgeschaltetem Rechner evtl. 
vorhandene Steckmodule. Schalten Sie vor dem Laden von 
INPUT 64 Ihren 64er einmal kurz aus und dann ~leder ein. 

2.) Legen Sie die erste Selte cer Kassette ein unQ spulen 
Sie bis zum Bandanfanq zurilck. 

3.) Geben Sie (LOAD) und (RETURN) ein - alles weitere ge­
schieht von selbst. INPUT 64 meldet sich mit HINPU7 64 H 

(womit auch sonst) und wilnscht Ihnen anschließend HGuten 
Tag u

• Nach der Titelgrafik springt das Programm ins In­
haltsverzeichnis des Magazins. 

4.) Das k&nnen Sie nun mit der Leertaste durchbljttern und 
mit (RETURN) das angezeigte Programm ausw~hlen. Im Fenster 
unten rechts erhalten Sie dann weitere Hinweise HBltte Band 
zurueckspulen N usw. 

5.) Merken Sle sich drei Kommandos: 

\CTRL> und qleichzeltig (h) ru~t aus dem laufenden Programm 
eine Hilfsseite des INPU1" 64-Betriebssystems auf. Sie fin­
den darauf weitere Hinweise. Drilcken Sie erneut (CTRL) und 
(h), verschwindet das eingeblendete Fenster~ und es geht 

1m Proqramm. 
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<CTRL) und (i) beendet das aktuell lau~ende Programm und 
ins Inhaltsverzeichnis. Sie kJnnen dann ein 

anderes Modul anw~hlen oder das bereits geladene Programm 
neu starten. (Letzteres funktioniert nicht immer~ einige 
Programme lassen dies nicht zu. Sie werden dann zum uBand 
zur~ckspulenu aufgefordert.) 

<CTRL> und <h> bzw. <CTRL> und <i> kJnnen Sie im Prinzip 
immer anw~hlen. Auch hier best~tigen die Ausnahmen die Re­
gel: Das Spiel HLABYRINTH u l~ßt dies nur N~hrend der Spiel-

. anleitung zu - der Autor hat zu massiv in die Commodore­
Tastaturabfrage elngegri~fen. 

(CTRL> und <s> macht Raubkopierer arbeitslos. Dieser Tasten­
druck steht f~r SAVEn und funktioniert bei allen Programmen~ 
die auch außerhalb von INPUT 64 anwendbar sind: Spiele, 
Tools~ Anwenderprogramme etc. Legen Sle Ihre eigene Kassette 
oder Diskette ein~ drilcken Sie <CTRL> und (s) und befolgen 
die weiteren Anweisungen - Sie haben eine Kopie des Pro­
gramms. Diese Option ist bei vielen Programmen nur am Pro­
grammanfang mdglich - entnehmen Sie dies jeweils den Hinwei­
sen zu den einzelnen Modulen in diesem Heft. 

6.) Haben Sie bei cer Auswahl eines Programmes eventuell 
nicht Neit genug zurilckgespult, und es Nurde nicht gefunden, ~ 

spulen Sie bis zum Bandanfanq zurilck. Kontrollieren Sie~ ob 
die richtiQe Kassettenseite eingelegt ist! 

~ , ' 

Auf der nächsten Seite finden Sie das Inhaltsverzeichnls der 
Ka ~~:~~?t. t:. e. 

,! 
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7. I'.! E liJ c-,::J 

8. S U P E R S 0 N C 
9 B I T S 8~ B Y T E S M V D E 0 - C H 1 F' 

10. Z E C H E N ß E I\j E F;: r~ T 0 R 
1 1 D C T ·1 0 N (.) F~ Y 
12. 6 4 e r T P S 
1 ~.::.. L (4 S T N 0 T L E A C· ;::) T 
1.4. Svnchronisationssignal 

Auf der 2.Kassettenseite befindet sich eine Sicherheitskopie von 
Seite 1. Sollten Sie eventuell bei einem der Programme Lade­
schwierigkeiten haben, versuchen Sie es noch einmal auf Seite 2. 
FUhrt auch dies nicht zum Erfolg, werfen Sie bitte einen Blick in 
das f<ap i tel "Ladepr·ob I eme" (S. 26) . 

PS: Dr~cken Sie nicht <RUN/STDP) und <RESTORE) . Dadurch stürzt 
der Rechner ab. Mit etwas Glück landen Sie aber im Direktmodus 
und gelangen dan durch <SYS 50307) wieder ins INPUT 64 - Be­
triebssystem. 

Die in der vorherigen Ausgabe angekündigte Textverarbeitung 
TEXTDR müssen wir leider aus technischen Gründen auf eine der 
nächsten Ausgaben verschieben. Wir bitten dafür um Entschul­
digung und bieten Ihnen statt dessen ein sehr einfach zu be­
dienendes 
Textprogramm mit dem Namen SCRIPTOR an. 
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SCf{IPTUR 

Uas benutzerfreundliche Textprogramm 

SCRIPTOR ist eine Textverarbeitung, die es gestattet, auf dem C-64 
mit seinem 40-Zeichen-Bildschirm auch Dokumente von bis zu 80 
Zeichen Breite zu erstellen. SCRIPTOR ist zeilenorientiert; der 
Bi 1 dsch i ,...·miaufbau f,,'ntspr i cht d~!m "wha·t you :-:;;e(", i <:; ~'Jtlat you get 11 

F't-inzip"-' d.h., ·r€~:-:t. \i'Jir"c:I so ausqpdruckt., ~·Jie SiE- ihn i':iuc:h ,,':tuf ,c!PIr: 

Bildschirm sehen. Damit ein 80-spaltiger Text auf dem C-64 
dargestellt. werden kann, bpwegt sich der C-64-Bildschirm 
horizontal über den Text, sobald Sie mit dem Cursor an eine der 
seit.lichen Bildschirmbegrenzunqpn kommen (Horizont.alps Scrolling). 
Im übrigen kbnnen Sie den Cursor wie vom BASIC-Editor gewohnt mIt 
HOME, INSERT, DELETE und den Cursorsteuertasten frei handhaben. 

Bei der Initialisierung wird das gewünschte Format festgelegt und 
soc:lann in einen Men0bildschirm gesprungen, den Sie jederzeit mit 
C= m (Commodore-Taste und 'm zusammen gedrückt) wieder erreichen 
kbnnen, ohne da~ ein bis dahin qeschriebener Text verloren geht. 
GemA A der Formatvorgabe teilt SCRIPTOR den verfügbaren 

~~:~~:~~~1:~~e:~:gtb::rd:~.9 Seiten auf, die jeweils mIt einer 

DiE.'~ ·rE?;·;teinqabE::' er"-folgt. im 1"1c:Jdus 1 "·fp:·:te eclitier-·E'n". 
ver-fUgen Sie Uber folgende Möglichkeiten: 

Dal:.eJ. 

bEIfEN 

rabuJ ator-' 

lAB set;;~en 

f?\H :I. i::isc::I"':F-n 

HOME springt immer 
Seite, mehrfache 
~::ut""(..ic::k • 

auf den Beginn der betreffenden 
BetÄtigung blÄttert die Seiten 

E:,i e können 
. PfE~i:l. r1ac:h 
E~i r"lqE·~ben. 

eine Seite unmittelbar anwÄhlen wenn Sie 
links ,gefolgt von der Seitennummer, 

In der zweiten Bildschirmzeile wird elne 
Tabulatorleiste eingeblendet, die mIt mehreren 
Tabulatorstops (in Anstanden von je 10 Grad) 
vorbelegt ist. Sie können diese Tabulatoren löschen 
und auch eigene Tab's an beliebiger Stelle 
einfUgen. Dazu qehen Sie mit dem Cursor au+ die 
gewünschte Position und können nun 

mit. --+ :.'5"'­
'mIt ·····f6····· 
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iEIL_EN 

Löschen 

Elnfi..ig ei"l 

[ {L..i::iCKE 

6 

E inen DE-zirnaltat) setzen blE'! mit. ···· ,A-. i'Job€~i damit 
ein Tabulatorstop gemeint ist, der a utomatIsc h auf 
das Dezimalk om ma tabuliert. Damit l a ssen siCh z .B. 
WÄhnJ nf.,:l ~:;ti:\ bel J. E~n odf:?t- /ü'ml :i. ChE'?'-:; 1 f?:t cht. (·:;' I··· ::ö"t.(·;d 1 er:. 

{~l :1. e r'lumer' i ~.;;,c: h en Z pie hE;!r', ( !. i + + I(;'.'r n • L. E~E~ t-· ;~ t~ l. C!'; 1':"1" , , 

Punkt) werden ab der Tabu:1.atorstelle s o lang p nach 
links gesch oben, bis ei ne ni c ht numerische EIn ga b e 
(Komma, Buchstabe) folgt. 

Be i s piel: 100, 2 6 DM 
12 .416, '" LW! 

0,66 DM 

Der Dezimal tab-Modus wird durch e in reverses ' d in 
der Kopfzeile kenntlich gemac h t . 

SCRIPTOR ist zeilenorientiert 
Kommandos orientieren sich 
Zpi]' enl/~ngE' . 

einer Ze ile durch - f1-

auf gE~baut, d. r·j., a ll e 
an de r eingegeben e n 

einer Zeile durch - f 2-, 
Zeile stet s durch di e 
~Ji rd. 

il'mbei qilt , da " d ie aktUll e 
CUI'-'~30rpCJ ~si ti on 

einer Ze ile durch - +3-

fl"Ii.jS5Prl zunÄchst ei nmal +F~stqpl e~rl":. i'Jer"clen und können 
dann im St0ck gelöscht, vers c hoben o der k opiert 
werden . Ei n Block kann e In e oder mehrere 
voll s tÄndige Zeilen umfassen. 

c:iur'ch -_. -f- 7--



Bl C)cksat:.,: 

c:lE?S ZU\!Clf" fJlackes 
Cursorpositicn durch -f8-

des:; ;::UVOl'"' 

Cur' ~:;Or"'p C)~':; i ti on 

dt'::=.' Z uVC:W· 

RUf\l,/ ~:;·r()p"·" 

festgelegten Blockes 
durch -SHIFT REfURN-

BI ue ke~:'> 

C':\ri 

dU"'ch 

Text kann rechtsbUndig gesetzt werden, wenn man den 
Cursor auf die gewünschte rechte Randposltion 
bewegt und dann C= ICcmmodore-Taste und , 
gleichzeitig) drückt.fext wird nun nach lInks 

geschrieben, bel RE1URN geht der Cursor ledlwllch 
elne Zeile tiefer. 

Ei nE"n PI C)c.:ks<~t.z E'f"r"€~:l cht fni:U"1 c\1"H" cl"·, eidS d\.\t.Oi'i:ii'd:.l SchE' 

EinfUgen von Leerstellen in eInen lext. Probieren 
Sif::!: bchr"piber"l ~::;ie :i.n e~ine ZPI.l(;:! c!pn Te>:'\.. "D:i.E:"S l~',t 

E?:i. n BI DC~::~:;<:lt.~,~" und d,'-t .. H:kE·!/'", bi ~:':'! dani"1 C>' 
(Commodc:wt::,'-"l ast (,,, und .:::; .' CI J. E~:i. c:hz f?:1 t: 1 g) " Dei' 
Blocksatz~~odus wird durch eIn reverses b Ln der 
Kc~fzeile kenntlich gemacht. 

Reverse Schrift erreichen Sie 
C= 4 (Crnnmodore-faste und 
f:~;evf=I·-~:;·""Moclu~:; ~'J:i. rc! ,durch ei n 
Kopfzeile kenntlich gemacht. 

dur'cr, bE'tt.At:, qung 
4 . 9 J f·':I. C j"'f '2 pi i I. C:j) • 

r (O~~ \./ t:.~\ r .;::~ f.:- S t' . 1 n 

Das Menü erreichen 
(Commodore-Taste und 

Sie jederzeit durch 
'm gleichzeitig). 

\/on 
i..!(,,·:'t" 

d ("'~t'" 

Die Druckerausgabe ist ebenfalls über das Menü mbglich; es kbnnen 
Drucker angeschlossen werden, die auf den wAhlbaren GerAteadressen 
4 .•. 6 ansprechbar sind. Damit ist es u.a. auch mbglich, Texte duf 
dem PrinteriPlotter VC-1520 auszugeben. über das Hauptmenue sind 
f.:\I .. \ct'l ehE! IYlodi "SpE"icl'''\t?I''TI'' LInd "Laden" von T€~:d:.en möqlich. 
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~-----------------------------------------------

S U PER T A P E D 

Floppy-Besitzer, die sich Uber die niedrige Geschwindigkeit Ihrer 
VC-1541 beklagen, werden Augen machen: mit SUPERTAPE wird die 
Oatasette schneller als die Floppy. 

(::-!rund daf ür ist di e r'lohE'~ AU'h~ si chnungsgesch~"Ji nd i gkei t ,<on ::::;600 
Bit/Sekunde. Damit der Umgang mit SUPERTAPE genauso bequem wird, 
wie mit der Floppy, haben wir alle Befehle entsprechend angepaBt. 
Zudem blockiert SUPER TAPE nicht das Original-Commodore-Verfahren, 
das Sie nach wie vor weiter benutzen können. 

Da mit unserem Verfahren auch ein Datenfilehandling mbglich ist, 
haben wir es SUPER TAPE D genannt. 

ZunÄchst zum Technischen: 

Die Realisierung für ~ie Commodore-Rechner orientiert sich am 
vorgegebenen Betriebssystem und den bereits in c't~ Magazin für 
Computertechnik, abgehandelten Supertape-Konventionen. Für die 
Leseroutine bedeutet dies~ 

* Der lnterrupt wird über einen Vektor geleitet ($314/315), der 
'verbogen' und auf die Bit/Byte-Leseroutine gerichtet wird. Er 
wird anschlieAend wiederhergestellt. 

* Die Leseroutine lÄdt zunÄchst einen Parameterblock in den 
Kassettenpuffer. Der Parameterblock enthAlt alle Angaben über 
Filenamen? Anfangsadresse, Fil~lÄnge u.s.w. 

* Programme werden stets an den Basic-Anfang geladen. Die Angabe 
eine SekundAradresse ist nicht erforderlich (Default=O). Mit 
SA=l kbnnen Programme auch absolut geladen werden~ die 
effektive Startadresse wird dann von SUPERTAPE aus dem 
Parameterblock ermittelt. 

-ji. !JJ. P fu!'" SUPE'lr·tc:ipe r'E:~~öE'rvi E?r·t!:': Ger··t;.teadre~';~5e ~·JL.tr·dE~ auf "]" 
festgelegt. Damlt wird nicht nur eine ~3erschneidung bei 
gleIchzeItigem Betrieb mehrerer Diskettenstationen vermieden, 
sondern der gleichzeitige Betrieb aller bekannten Commodore­
PeripheriegerÄte ermbglicht. 

8 



cBr"!··-~: .. E.;::.S(·:.?t te 
RS-~3~ Schnittstelle 
B :i. 1 d ;:i c: h i t·- fn 

t-1::., t t- i )< d t'" uc k E~r" 
"1a t r- 1 )< (1r uc k E?t" 

F'I'-' 1 ntt'!I" / Plot t,el'" 

8-1S Dlskettenlaufwerke etc. 

Nachdem SUPER TAPE geladen wurde, wird es mit RUN gestartet. Der 
Starter kopiert die SUPERTAPE-Routlnen in den vorgesehenen 
Speicherbereich (SCOOO-C758), sodass es mbglich ist, es auch unter 
Verwendung eines Maschinensprache-Monitors neu auf DatentrÄger 
ab~uspelchern und gegebenenfalls in eigene Programme einzubinden. 
Die Einsprungadresse für SUPERTAPE ist SCOOO = 49152. 

Au s dem Supertape-Load (oder Save) lÄsst sich jederzeit mit 
STOP/RESTURE aussteigen; in diesem Fall erhalten Sie eine BREAK­
Meldung. BetÄtigen Sie STOP/RESTORE nochmals, fUhrt das Commodore­
Betriebssystem jedoch einen Warmstart durch, der unter anderem die 
geÄnderten LOAD- und SAVE-Vektoren auf die Original CBM-Routinen 
zurücksetzt. Versuchen Sie nun, SUPER TAPE anzusprechen, wird ein 

DEVICE NOT PRESENT ERROR 

ausqE!(,;) (;,>ben . 
ei r,t:'m ~:E~:lET 

Starten 
ist E~S 

Sie SUPERTAPE per SYS 49152 neu; auch nach 
so unmittelbar mbglich, SUPER TAPE neu zu 

i ni t. i a 1. :i ~::, i E~r' f?n • 

F .jr' d i [':. tJei 
(,jb E't'- (,:~ 1 n k !",i,n f 1: ~ 

SUPERTAPE verwendeten Filenamen qilt folgen,de 

1. Namen dUrfen bis zu 16 leichen enthalten. Von Namen, die lAnger 
sind, werden nur dIe ersten 16 Zeichen ausgewertet.. 

2. Die letzten vier Zeichen dienen als Filekennung, Jedoch ist die 
Filekennung optional. Die Abtrennung der Filekennung erfolgt 
durch einen Punkt. 

Es sind die Joker '~ ' 

et'-l aubt" 
LInd '* ' analog zur Diskettenstation 

4. Entl'lÄlt c:let- Fllenamf.2 einen PUI"'lkt, ~",ird ln jedem Fall auf eine 
Kennung gewartet. Auf den Joker * muss ein Punkt unmittelbar 
+olgpn. 

5. Dle Verwendung von '* und bei Filenamen in det'- Save'-
hout i ne 1 ~t. ;': ~'Jar' rnöq 11 eh, ,'"bf:."-!r ni c:ht si nnvClll • 
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b. bE;l b, i nqatiE? 
Fehlet--meldung 

eines ungUltigen Filenamens 
'? F I LENU~IE NO'! ~j{lL I D " • 

erhalten Sie ei nE'~ 

t-.r:'f:'nso I"i], t,,:, Ua:; L.aclen mi t l..,U{~D 11 + i 1 f'~name" , 'l erf 01 gt das 
{·ibspe:lchf::~t·'n tJei ~:;UF't~HTAF'E mit ~:;{-iVE Ilfllename " ,7. E~:; wit'·ej 
Jeweils der Basic-Proqrammspeicherinhalt Ubertragen. Beliebige 
Speichersegmente können übertragen werden, wenn vor dem Aufruf der 
S UPLRTAPL-SAVE-Routine dIe Anfanqsadresse des zu übertragenden 
6pelcherbere lches in SCI, SC?, die Endadresse in SAE, SAF abgelegt 
I·J:it'cI. ])':'\'''' i.st. tiL!j clF:'r') mei;::;t,(:~n gAngigen 1"1onitot-en der Fall. 

Li='\deh i nwei SE,? 

Wi r empfehlen Ihnen, von der Möglichkeit der Filekennung 
ausführlich Gebrauch zu machen. So kbnnen Sie z.B. BASIC-Programme 
mi t: cjPI," f::,0,'nnunq , . BAb ' abspei cherTl, z. B.: SAVE "PRUGRAI'11"1. B?2lS" ,'7 

We lche Kennung Sie wAhlen, bleibt Ihnen überlassen; nur zwei 
Sonderkennungen bleiben speziellen Anwendungen vorbehalten: 

sorgt fUr einen Autostart des so 
Programmes, das ab Anfangsadresse 
n bt igenfalls qleich zu Beginn einen 
Startadresse enthalten muss). 

abgeSAVEten Maschinensprache­
gestartet wird <und somit 

Spntng auf di e gevJijnschte 

l..,CJAD "",7 1 t~dt da":; nAchste ProgY"amm 
L O(iI} " ~::il.J*", '7 1 AcH: 11 SUF'EF:", "E;UPPE", "SUCHEN" et c: • 
L .. lH~D "SLr:;o r:;OE",7 lAclt "E3UPF'E:" , !i~3UCHE", f.?tc. 
LO(:~D "SU.B{~ ~;",/ l.Adt:. Basic··File "SLJ" 
LW~D ". {-lUr" , / 1 t~dt d<..s nÄchste Autostart-Programm 
UH~D "FILE,NAME",?,l lÄdt. "filE'mame" absol.ut. 

DatE'n+ i 1 es 

Dat.enfiles kbnnen per SUPER TAPE über eine OPEN- und CLOSE­
Anweisung angelegt werden. Hier gilt, analog zur Datenspeicherung 
auf der Commodore-Kassette, folgende Vereinbarung: 

Die GerAteadresse fGr SUPERfAPE i s t 7. 
Ein Schreibfile WIrd durch die SekundAradresse 1 erdffnet. 
Ein Lesefile wird durch die SekundAradresse 0 erb+fnet. 

EOT-Marken brauchen nicht gesetzt werden, da SUPERTAPE, sobald 
Schreibfile ordungsgemAss Qeschlossen automatisch 

Flleenclekennzeichen auf Band schreibt. 

10 
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Z E 1 C H E N S ATZ GEN E RAT 0 R 

Mit dem Zeichensatzgenerator kbnnen Sie Ihren eigenen Zeichensatz 
auf dem C-64 kreieren. Beim Editieren werden die einzelnen Punkte 
mIt Hilfe der Leertaste (SpaceJ gelbscht oder gesetzt. 
Gross/Kleinschrift, Blockgrafik oder Reverse Darstellung kann Uber 
die üblichen Tasten eingeschaltet werden, soda~ es also auch 
mbglich ist, z.B. das grosse reverse 'Z' durch eIn kleines 'a' zu 
ersetzen. Das jeweils erstellte Zeichen sehen Sie rechts oben im 
Bild in Originalgrbsse. 

Wenn Sie Ihren Zeichensatz absaven, wird ein durch RUN startbares 
Programm erzeugt, das den neuen Zeichsatz initialisiert. Die 
Programm-Kennung erfolgt durch ~inen an den Namen angehAngten '~', 

z.B.: ZEICHENSATZ1. 

Wenn Sie den 50 abgeSAVEten 
Zeichensatzgenerators laden, ist 
anzugeben. 

Zeichensatz 
die Kennung 

innerhalb 
't' jedoch 

des 
nicht 

Ein Neustart des Zeichensatzgenerators ist mit SYS 38000 mbglich. 

HINWEIS: 

Zum Betrieb des Zeichensatzgenerators wird der Bildschirmspeicher 
in einen anderen Bereich gelegt. BetÄtigen Sie nach Programmende 
STOP/RESTORE, wird der C-64 Bildschirm wieder eingeschaltet. 
Jedoch setzt das Betriebssystem nicht alle erforderlichen Adressen 
zurUck, sodass Sie zusÄtzlich ein POKE 648,4 geben mUssen. 

5 U PER 5 0 N I C 

Sie sind Pilot eines schnellen Raumschiffes und haben die Aufgabe, 
im Raum schwebende Astronauten aufzufangen. MissglUckte Manbver 
und Kollisionen mit Meteorgestein kosten Energie, wobei die 
Situation natürlich umso kritischer wird, je geringer Ihre 
EnergievorrAte werden. WAgen Sie sorgfÄltig zwischen Ihrem eigenen 
Schicksal und dem der Astronauten, und behalten Sie die Nerven bis 
Sie sich mit -f1- in den freien Raum katapultieren ... 

Joystick in Port 
(links/rechts), k/m 

2 oder Keyboard mit 
(auf/ab) und e (Auffangen). 

den fasten z/c 

Wollen Sie SUPERSONIC absaven, 
Spiel beginnen. 

tun Sie dies, bevor Sie mit dem 

11 



H I L F S PRO G R A M M E 

Dl~ Hilfsprogramme umfassen die Funktionen DELETE, REN UMBER , 
MERGE, DIRECTORY und REM-OUT, die auf der INPUT 64 - Cassette als 
Komplettpaket abgeSAVEd sind. NÄheres entnehmen Sie dem Hilfstext­
Programm der Cassette. 

Aus diesem Text heraus können Sie die einzelnen Funktionen als 
Paket mit CTRL S absaven. Dies kann dann als Basicprogramm geladen 
und mit RUN initialisiert werden. 

Die Startadressen fUr die einzelnen Hilfsprogramme sind folgende~ 

pF:r"1··-0UT 
DEL.f.:::TE 
MEF;:FiE 
D I F<ECTOR'{ 
f;:ENUr-iIUEH 

sv!:; :~mOO() 

bYS ~58::::;OO 

SYS ::58600 
GYS :38ElOO 
HYE') :::!;9500 

54 'r ( 
40 )-S j? 

S Ej( 

~s5emblerlisting REM .- 0 U 

12 

0000 ZF 
9470 4C8494 

9473 S3 

9484 A6ZB 
9486 AS2C 

9488 8SFC 
9481'1 86FB 
949C 1'\900 
948E 95Ct4 

9490 1'1004 
949Z B lFa 
9494 C9ZZ 

948~ 0"'02 
9498 E604 
9~;'A HA 

<:'43B 'lS04 
~49C 290 t 
343F na 
a4A~ 9A 
94A 1 Z8 
94AZ 0004 
94A4 C9BF 
94A6 F00B 
94AB C8 

94A9 B IFB 

94AB D0E7 

94AO 20EC34 
·34B'-' 4C8894 
94B3 ":004 
.34S~ F01E. 
?4P7 88 
9488 Cilil4 

348'" 81;12'3 
o;4f'C 4Cr-f'1""!4 

ORG 3B000 

JM> START 
TEXT OFM "SYNTAX ERROR IN "0 

START LOX 43 
LDA 44 

LOOP I STA ZS2! 
STX 251 
LDA 110 

"AI'FANGSAORESSE DER ZEILE NACH Z51/ZSZ 

STA 212' "STR INGFLAG LOESCHEN 
LDY 114 

LDA (ZSl>,Y: "1. BYTE LESEN 
STTEST CMP 1134; "AENOERUNG DES STR INGFLAGS ? 

SNE SAMCOU 
INC 212 

SAf'1ODU T,",X 

LDA Z 12 
AN[) 111 

PHP 
TXA 
PLP ; 

Bt-E NXTBYT 
CMP 11 143; 
BEQ RMARK 

t-IXTBYT INY 

LDA (251), Y 

BNE STTEST 

JSR ANFADR' 
JI'I' LOOP I 

BEQ It ..... RY 
TRENN OE)'.: 

CP'r tt·; 
8CS LDEB'fT 
-' MP ~EHLE P.; 

"STRINGFLAG GELOESCHT ? 

"REM 

"ANFANGSAORESSE DER Ni\ECHSTEN ZEILE LADEN 

"J. BYTE ? 

"TRD It,Z EICHEN ':' VOR 'REt1 ' SUCHEN 

"NICHT GEFUNDEN -, ;;YNTAX-FEHLER 



9
4

B
F

 
B

 I
F

B
 

L
O

c
B

Y
T

 
L

D
A

 
<2

5
1

 ..
 ,

 Y
 

'3
5

2
3

 
6

9
0

0
 

A
D

C
 

11
0 

3
4

C
 1

 
C.

9
3

A
 

C
I'

f'
 

11
5

8
 

9
5

2
5

 
8

!5
F

E
 

S
T

A
 

2
5

4
 

9·
.1

(
3 

0
0

F
2 

B
N

!:
 
T
R
E
~
 

3
5

<
:7

 
6

0
 

R
T

S
 

:?
 ... H

"
~
 

C
0

a
4

 
C

p
y 

"4
' 

"T
I'

.E
I'

N
Z

E
 I
C

H
E

N
 

G
E

F
U

N
D

E
N

 
9
~
2
8
 

2
0 

9
<

\C
7 

0
0

0
1

 
B

N
!:

 
N

0
T

F
 I

R
 

9
5

2
8

 
2

0
6

1
9

:5
 

L
D

E
S

H
 

J
S

!>
 

E
N

P
R

O
G

; 
"P

I'.
O

G
R

A
f1

o
'E

N
D

E
 

N
A

C
H

 
9

0
/

9
1

 
8

4
(

,.
 

C
B

 
Ir

-.
I<

R
Y

 
[N

Y
 

J 
"
, 

F
A

L
L

S
 

1
. 

B
Y

T
E

 
9

:5
2

B
 

3
8

 
S

E
C

 
9

4
C

A
 
~
0
 I

B
9

5
 

N
0

T
F

 I
R

 
J
S

R
 

A
N

F
L

S
H

I 
"A

N
F

A
N

G
 

D
E

S
 

L
O

E
S

C
H

B
E

R
E

 I
C

H
S

 
N

A
C

H
 

2
5

3
/

2
5

4
 

9
5

2
C

 
A

5
5

B
 

L
D

A
 

9
1

; 
"
A

N
Z

A
H

L
 

Z
U

 
V

E
R

S
C

H
IE

B
H

E
R

 
B

Y
T

E
S

 
B

E
R

E
C

H
r-

E
N

 
9

4
C

D
 

A
0

e
1

0
 

L
D

Y
 

1
1

0
; 

"E
N

D
E

 
D

E
S

 
L

.O
E

S
C

H
B

E
R

E
 I

C
H

S
 

N
A

C
H

 
9

5
/9

6
 

9
5

2
E

 
E

5
6

0
 

S
B

C
 

9
6

 
9

4
C

F
 

8 
~
r
-
B
 

L
D

A
 

<
2

'5
 I

)
, 

Y
 

9
5

3
0

 
A

A
 

T
'I

X
 

~
4
0
 t

 
S
'
!
~
F
 

S
T

A
 
9
~
 

9
5

3
 I 

A
5

5
F

 
L

.D
A

 
9

5
 

9
4

0
3

 
C

E'
 

IN
Y

 
9

5
3

3
 

E
:5

S
A

 
S

B
C

 
9

0
 

3
4

['
4

 
B

 I
F

B
 

L
D

A
 

"(
5

1
)

,Y
 

9
5

3
5

 
8

5
2

2
 

S
T

A
 

3
4

; 
"A

N
Z

A
H

L
. 

L.
O

W
 

9
4

0
5

 
0

5
&

0
 

S
T

A
 

9
6

 
9

'5
3

7
 

9
0

0
1

 
B

C
S

 
Z

IE
L

 
8
4
!
)
~
 

A
5

5
F

 
L

D
A

 
9

'5
 

9
5

3
9

 
E

B
 

1"
'1>

< 

9
4

0
'1

 
D
0
~
2
 

B
t-

E
 

U
I'

G
L

.0
 

9
!5

3
A

 
A

5
6

0
 

Z
IE

L
. 

L
O

A
 

9
6

' 
"A

N
F

A
t.

JG
 

D
E

S
 

Z
 I

E
L

.B
E

R
E

 I
C

H
S

 
N

A
C

H
 

2
0

/
2 

I 

9
4

C
C

 
C

S
€

O
 

D
E

e
 

9
6

 
9

5
3

C
 

E
9

0
0

 
S

B
C

 
11

0 

3
"D

E
 

C
6

'5
F

 
U

,..
.IG

L
0 

D
E

C
 

'3
5

 
9

S
3

E
 

8
5

1
5

 
S

T
A

 
2

1
 

~
4
E
:
0
 
2
0
2
:
:
:
3
~
 

J
S

R
 

L
.O

E
S

H
' 

"B
E

R
E

 I
C

H
 

L
.O

E
S

C
H

E
N

 
9

5
4

0
 

A
5

5
A

 
L

.D
A

 
9

0
 

9
4

E
3

 
2

0
6

1
9

5
 

J
S

R
 

E
t-

F
R

O
G

; 
.. 

L.
 I

 t
>

l(
P

O
 I 

N
T

E
R

 
N

E
U

 
B

E
R

E
C

H
N

E
N

 
9

5
4

2
 

8
5

1
4

 
S

T
A

 
2

0
 

9
4

E
8

 
2

0
E

C
9

4
 

J
S

R
 

A
tI

F
A

D
R

' 
"A

N
F

A
N

G
S

A
D

R
. 

O
E

R
 

N
A

E
C

h
S

T
E

N
 

Z
E

 I
L

.E
 

L
A

O
E

N
 

9
5

4
4

 
A

5
F

D
 

L.
O

A
 

2
5

3
 

9
4

E
9

 
4

C
S

'3
S

4
 

J
M

P
 

L.
O

O
P

I 
9

5
4

6
 

E
5

2
2

 
S

B
C

 
3

4
 

9
4

E
C

 
1'

40
 

9
5

4
8

 
8

5
F

O
 

S
T

A
 

2
5

3
 

9
4

E
C

 
'1

0
0

0
 

A
N

F
'I

D
R

 
L.

D
Y

 
III

!)
 

9
:5

4
A

 
":

5
F

E
 

L.
O

A
 

2
5

4 

9
4

E
E

 
B

IF
6

 
L.

O
A

 
<
2

5
 I

)
, 

Y
 

9
5

4
C

 
E

9
e

1
0

 
S

B
C

 
11

0 

9
4

F
0

 
1'1

'1 
T

A
>

' 
; 

"Z
E

 I
L

.E
N

A
N

F
A

N
G

 
L

O
W

 
9

5
4

E
 

8
:5

F
E

 
S

T
A

 
2

:5
4

 

3
4

F
! 

ce
 

It.
fY

 
9

:5
:5

0
 

1
'1

4
2

2
 

L
O

Y
 

3
4

 

9
4

F
2

 
B

 l
F

B
 

L
O

A
 

<
2

:5
1

),
Y

I 
"Z

E
I

L.
E

N
A

N
F

A
N

G
 

H
IG

H
 

9
5

5
2

 
8

1
1

4
 

S
P

E
IC

H
 

L.
O

A
 

(
2

0
)

,
Y

I 
"U

M
S

P
E

 I
C

H
E

R
S

C
H

L
.E

 I
F

E
 

9
4

F
4

 
0

0
.,

3
 

B
N

E
 

E
N

A
N

F
 

9
5

5
4

 
9

1
F

O
 

S
T

A
 

(2
5

3
),

Y
 

9
4
~

e.
 

4
C

7
2

9
5

 
J
t1

" 
S

C
H

L
U

S
I 

"P
R

O
G

R
A

t1
1

 
B

E
E

N
D

E
N

 
9

5
5

6
 

C
B

 
IN

Y
 

9
4

F
9

 
6

0
 

E
N

A
N

F
 

R
T

" 
9

5
5

7
 

O
E

lF
9

 
B

N
E

 
S

P
E

IC
H

 

9
4

F
A

 
2

0
 

9
5

5
9

 
E

6
1

:5
 

IN
C

 
2

1
 

9
4

F
A

 
20

07
1'

11
'1

 
F

E
H

L
.E

R
 

J
S

R
 

4
3

7
3

5
1 

"C
R

/L
.F

 
9

5
5

B
 

E
6

F
E

 
IN

C
 

2
5

4
 

9
4

F
O

 
A

0
0

0
 

L
.O

Y
 

11
0 

9
5

5
0

 
C

A
 

O
E

X
 

9
4

F
F

 
B

9
7

3
9

4
 

F
E

L
.O

O
P

 
L.

O
A

 
T

E
X

T
, 
V

I 
"F

E
H

L
.E

R
r-

E
L

.O
U

N
G

 
A

U
S

G
E

B
E

N
 

9
5

5
E

 
0

0
F

2
 

B
N

E
 

S
P

E
IC

H
 

9
5

0
2

 
F

0
0

6
 

B
E

G
 

E
N

F
E

H
L

. 
9

5
6

0
 

6
0

 
R

T
S

 

9
5

0
4

 
2

0
0

2
F

F
 

J
S

R
 

6
5

4
9

0
1

 
"C

H
R

O
U

T
 

9
5

6
1

 
2

0
 

9
5

0
7

 
C

B
 

IN
Y

 
9

5
6

1
 

2
0

3
3

1
'1

5
 

E
t-

F
R

O
G

 
J
S

R
 

4
2

2
9

 I
;
 

"
L

.I
I'

I<
P

O
IN

T
E

R
 

N
E

U
 

B
E

R
E

C
H

N
E

N
 

9
5

0
B

 
0

0
F

5
 

B
N

!:
 

F
E

L
.O

O
P

 
9

5
6

4
 

IB
 

C
L

.C
 

9
5

0
A

 
A

0
0

2
 

E
N

F
E

H
L

. 
L

.O
Y

 
11

21
 

"A
K

 T
U

E
L

.L
.E

 
Z

 E
I L

.E
i'N

J
f1

o
'E

R
 

L
.A

O
E

N
 

9
5

6
5

 
1

'1
5

2
2

 
L.

O
A

 
3

4
; 

"
P

R
O

G
R

ilf
1

o
'E

N
D

E
 

N
A

C
H

 
9

0
/9

1 

9
5

0
C

 
B

IF
B

 
L.

O
A

 
(
2

5
1

) 
,Y

 
9

5
6

7
 

6
9

0
2

 
A

D
e 

..
 2

 
9

5
0

E
 

1'1
1'1

 
T

A
X

 
9

5
6

9
 

85
51

'1
 

S
T

A
 

9
0

 

9
5

0
F

 
C

8
 

9
5

6
B

 
A

5
2

3
 

L.
O

A
 

3
5

 

9
5

1
0

 
B

IF
B

 
L

.O
A

 
(2

5
1

) 
,Y

 
9

5
6

0 
6

9
0

0
 

A
O

C
 

11
0 

9
5

1
2

 
2

0
C

O
B

O
 

J
S

R
 

4
8

5
8

9
1

 
"Z

 E
I 
L

.E
i'N

J
f1

o
'E

R
 

A
U

S
G

E
B

E
N

 
9

5
6

F
 

8
5

5
B

 
S

T
A

 
9

1
 

9
5

1
5

 
2

0
0

7
A

A
 

J
S

R
 

4
3

7
3

5
1

 
"C

R
/L

.F
 

~
~
?
t
 

se
 

R
T

S
 

?
!5

7
2

 
2

0
 

9
5

1
8

 
4

C
7

2
9

5
 

J
t1

" 
S

C
H

L.
U

S
I 

"
P

R
O

G
R

A
f"

l1
 

B
E

 E
N

D
E

N
 

0
1

5
7

2
 

2
0

6
1

9
5 

S
C

H
L

.U
S

 
J
S

R
 

E
N

P
R

O
G

 
9

5
1

B
 

1
8

 
9

5
7

5
 

A
5

5
A

 
L.

O
A

 
9

0
1

 
"P

R
O

G
R

A
f1

o
'E

N
D

E
 

N
A

C
H

 
4

5
/

4
6

 
9

:5
1

8
 

1
8

 
A

N
F

L
.S

H
 

C
L.

C
 

; 
.. 
A

N
F

A
I'

G
 

O
E

S
 

L
.O

E
S

C
H

B
E

R
E

 I 
C

H
E

S
 

N
A

C
H

 
2

:5
3

/
2

5
4

 
9

5
7

7
 

8
5

2
0

 
S

T
A

 
4

5
 

9
5

1
C

 
9

8
 

T
Y

A
 

9
5

7
9

 
1

'1
5

5
8

 
L.

O
A

 
9

1
 

9
:5

!0
 

6
5

F
B

 
A

O
C

 
2

5
1

 
9

5
7

B
 

8
5

2
E

 
S

T
A

 
4

6
 

.....
. 

9
5

1
F

 
8

5
F

O
 

S
T

A
 

2
5

3
 

9
5

7
0

 
2

0
5

9
A

6
 

J
S

R
 

4
2

5
8

5
; 

"
C

H
R

G
E

T
-P

O
IN

T
E

R
 

R
U

E
C

K
S

E
T

Z
E

N
 

U
N

D
 

C
L.

R
 

(.
\)

 
9

5
2

1
 
~
F
C
 

L
O

A
 
2
~
2
 

9
5

8
0

 
4

C
7

4
A

4
 

J
t1

" 
4

2
1

0
0

 



A
s
s
e
m

b
le

r
ll

s
ti

n
g

 
D

 
E

 
L

 
[ 

r 
E

 

0
0

0
0

 
2

F
 

9
5

9
C

 
4

C
F

S
9

5
 

O
R

G
 

3
8

3
0

0
 

JM
P

 
B

E
G

IN
'!

 
9

5
9

F
 

1
1

 
9

_
"
0

 
9

5
0

B
 

F
F

 
9

5
E

 1
 

F
F

F
F

 
9

5
E

3
 

F
F

F
F

 
9

5
E

5
 

8
6

 
9

5
E

5
 

8
6

F
8

 

I'
E

N
U

 
O

F
M

"
_

 O
E

L
E

T
E

-B
E

R
E

IC
H

 
V

O
N

: 
0

."
0

"
 

B
IS

I 
6

3
8

8
 

B
U

F
F

E
R

 
I'

E
M

 
6 

A
i'
F

Z
A

L
 

O
F

W
 

E
N

Z
A

L
 

O
F

W
 

W
E

R
T

 
S

T
X

 
2

5
1

 
9

5
E

7
 

2
0

3
0

9
6

 
J
S

R
 

W
R

IT
E

; 
9

5
E

A
 

2
0

7
1

9
6

 
J
S

R
 

C
H

R
G

T
; 

9
5

E
O

 
2

0
7

9
0

0
 

J
S

R
 

1
2

1
; 

9
5

F
0

 
2

0
6

8
A

9
 

J
S

R
 

4
3

3
7

1
; 

9
5

F
3

 
4

C
I3

A
6

 
JM

P
 

4
2

5
1

5
; 

3
5

F
6

 
A

2
 

3
5

F
6

 
A

2
0

0
 

B
E

G
 I 

N
'!

 
L
D
~
 

11
0 

3
5

F
8

 
2

0
E

5
9

5
 

J
S

R
 

Lo
..E

R
T;

 
3

5
F

B
 

A
5

6
0

 
L

O
A

 
9

6
; 

9
5

F
O

 
8

5
F

( 
9

5
F

F
 

A
5

5
F

 
9

6
0

1
 

8
5

F
O

 
9

6
0

3
 

A
2

1
8

 
9

6
0

5
 

2
0

E
5

9
5

 
9

6
0

8
 

8
0

0
7

 
96

01
'1

 
1'

16
60

 
9

6
0

C
 

A
5

5
F

 
9

6
0

E
 

4
C

 I
F

9
6

 
9

6
1

1
 

A
e

0
t 

9
8

1
3

 
8

1
5

F
 

9
6

1
5

 
F

0
1

2
 

8
6

1
7

 
A

A
 

9
S

 1
8

 
8

8
 

9
6

1
9

 
B

I5
F

 
9

6
1

8
 

8
5

5
F

 
9

6
1

0
 

8
6

6
0

 
9

6
1

F
 

E
4

F
E

 
9

6
2

1
 

9
0

1
4

 
9

6
2

3
 

0
0

0
4

 

S
T

A
 

E
5

4
 

L
O

A
 

9
5

 
S

T
H

 
2

3
3

 
L

O
X

 
#

2
7

 

J
S

R
 

lo
.E

R
T

; 
B

C
S

 
t-

IF
O

U
N

O
; 

L
O

X
 

8
6

 
L

O
A

 
9

5
 

JM
F

' 
F

O
U

N
D

 
N

F
O

U
N

O
 

l.
O

Y
 

11
1 

L
O

A
 

(9
5

) 
,Y

 

B
E

Q
 

L
O

E
S

C
H

' 
T

A
X

 
D

E
Y

 
L

D
A

 
(9

5
' 

.. 
Y

 
S

T
A

 
9

5
; 

S
T

X
 

9
6

 
F
O
U
~
D
 

C
I'

>
' 

2
5

4
 

se
c 

S
C

H
L

U
S

; 

B
t>

E
 

L
O

E
S

C
H

 
9

6
2

5
 

C
5

F
O

 
C

M
P

 
2

5
3

 
9

6
2

7
 

9
0

0
E

 
8

c
e

 
S

C
H

L
U

S
 

9
6

2
9

 
2

0
7

1
'1

9
6

 
L

O
E

S
C

H
 

JS
R

 
U

M
S

P
E

 I 
, 

9
6

2
C

 
2

0
B

3
9

6
 

J
S

R
 

E
N

P
R

O
G

; 
9

6
2

F
 

A
5

5
A

 
L

D
A

 
3

0
 

9
6

3
1

 
8

5
2

0
 

.'
T

A
 

4
5

 
9

6
3

3
 

"5
5

B
 

L
O

A
 

3 
I 

9
8

3
5

 
8

5
2

E
 

S
T

A
 

4
6

 
9

8
3

7
 

2
l'
l5

9
A

S
 

S
C

H
l.

.U
; 

JS
R

 
4

2
5

8
5

' 
9

6
3

A
 

4
C

 7
4

A
4

 
JM

P
 

4
2

1
0

0
 

9
8

3
0

 
A

6
 

9
6

3
0

 
A

6
F

B
 

9
6

3
F

 
A

0
0

0
 

9
6

4
1

 
2

0
0

7
A

A
 

9
6

4
4

 
B

0
9

F
9

5
 

9
6

4
7

 
F

0
0

6
 

9
6

4
9

 
2

0
0

2
F

F
 

9
6

4
(:

 
E

8
 

9
6

4
0

 
[)

0
F

5
 

9
6

4
F

 
2

0
C

F
F

F
 

9
6

5
2

 
C

9
0

0
 

9
6

5
4

 
F

0
1

5
 

t.F
: 
IT

E
 

t-
.R

IT
I 

I,
..

.T
 

L
~
~
 

... 
_ .... ~
 . .,..

..._
.~~~

~~ 

L
O

X
 

2
5

1
 

L
O

, 
IU

!! 
JS

R
 

4
3

7
3

5
; 

L
O

A
 

~l
Ot

·J
U,

)<
:;

 

B
E

D
 
n
~
F
T
 

JS
R

 
8

5
4

9
0

; 
IN

X
 

B
N

E
 

W
R

IT
I 

J
S

R
 

6
5

4
8

7
; 

C
tw

F 
"
1

3
 

8
E

'l
 

E
N

L
E

S
; 

"A
U

S
 -
/E

 I
N

G
A

B
E

-R
O

U
T

IN
E

 
"C

H
R

G
E

T
-P

O
 I

N
T

E
R

 
S

E
T

Z
E

N
 

"C
H

R
G

O
T

 
"U

M
W

fI
N

O
L

U
N

G
 

S
T

R
IN

G
/Z

A
H

L
 

"S
T

A
R

T
A

O
R

E
S

S
E

 
D

E
R

 
P

R
O

G
R

A
M

M
Z

E
: 
IL

E
 
N
I
I
Q
f
·
~
}
i
·
 

"A
t-

F
A

N
G

 
D

E
S

 
B

E
R

E
 I

C
H

S
 

E
 I

t-
L

E
S

E
N

 
"U

N
O

 
N

A
C

H
 

(2
5

3
) 

B
R

IN
G

E
N

 

li
t 

~ 

"E
N

D
E

 
D

E
S

 
B

E
R

E
IC

H
S

 
E

IN
L

E
S

E
N

 

;"
:'

 

"C
A

R
R

Y
 

S
E

T
. 

1o
E

:N
'! 

Z
E

IL
E

 
N

IC
H

T
 
Y
O
l
l
~
 

"B
 I
S

 
P

R
G

. 
~
E
N
O
E
 

L
O

E
3

C
H

E
N

 

"E
N

D
E

 
D

E
S

 
B

E
R

E
 I

C
H

S
 

N
E

U
 

S
E

T
Z

E
N

 

"8
E

R
E

 I
C

H
S

H
D

E
 

( 
A

N
F

A
N

G
 

-
N

IC
H

T
S

 
I.

O
E

S
C

H
E

N
-

"U
M

S
P

E
 I

C
H

E
R

 ~
R
O
U
T
 1

t.J
E

 
"P

R
O

G
R

A
t1

t1
E

tl
O

E
 

N
A

C
H

 
'.

9
0

) 

"C
H

R
G

E
T

-P
O

IN
T

E
R

 
R

u
E

C
K

s
E

.T
Z

E
N

 
U

I'
D

 
C

lo
n

 

'
C
R
/
L
~
 

"T
E

X
T

 
A
U
S
G
E
B
E
~
J
 

"
C
I
~
R
O
U
T
 

"C
H

R
 I

N
 
~
S
T
R
 I

N
G

 
E

IN
L

E
a

E
N

 

"
E
t
~
E
 

D
E

R
 
E
I
t
~
A
8
E
 

9
6

5
6

 
C

8
3

0
 

9
6

5
8

 
9

0
0

5
 

9
6

5
A

 
E

9
3

A
 

9
6

5
C

 
3

B
 

3
6

5
0

 
E

9
0

S
 

C
M

P
 

1
1

4
8

 
8

':
C

 
S

Y
!'

fT
A

X
 

S
B

C
 

11
58

 
S

E
C

 
S

8
C

 
1

1
1

9
8

 

9
S

!;
F

 
'3

0
D

C
 

S
Y

,"
T

A
X

 
B

C
C

 
W

R
IT

E
; 

"K
E

IN
E

 
Z

IF
F

E
R

 
-
)
 

N
E

U
E

 
R

U
S

-
U

t-
D

 
E

IN
G

A
B

E
 

9
S

S
 1

 
C

0
0

5
 

C
P

 y
 

11
5 

9
6

6
3

 
B

0
E

A
 

B
C

S
 

IN
P

T
 

9
6

8
'5

 
9

9
0

B
9

5
 

• 
S

T
A

 
B

U
F

F
E

R
, 
Y

: 
"Z

E
 I

C
H

E
N

 
S

P
E

 I
C

H
E

R
N

 

9
8

6
8

 
e
8

 
9

6
6

'3
 

0
0

E
4

 

9
6

8
8

 
"'

9
0

0
 

IN
Y

 
B

N
E

 
IN

P
T

 

E
"L

E
S

 
L

D
A

 
..

 0 
9

6
8

0
 

'3
9

0
B

3
5

 
S

T
A

 
8

L
IF

F
E

R
, 

Y
 

9
6

7
l"

 
6

0
 

R
T

S
 

9
G

7
'1

 
A

B
 

3
8

7
1

 
A

3
0

'3
 

C
H

R
G

T
 

L
D

A
 

I!
(B

U
F

F
E

R
; 

"C
H

R
G

E
T

-P
O

 I
N

T
E

l'.
 

S
E

T
Z

E
I,

 

9
6

7
3

 
85

71
'1

 
S

T
A

 
1

2
2

 
9

E
.7

5
 

1'
19

95
 

L
O

A
 

11
 >

B
U

F
F

E
R

 
9

6
7

7
 

8
5

7
B

 
S

T
A

 
1

2
3

 
9

8
7

9
 

G
e

 
R

T
S

 

96
71

'1
 

2
0

 
9

S
7

A
 

2
0

 
95

71
'1

 
2

0
8

3
9

E
. 

9
6

7
['

 
3

8
 

9
6

7
E

 
",

5
5

8
 

96
81

21
 

E
5

8
0

 
9

S
8

2
 

A
A

 
9

6
9

3
 

A
'5

5
F

 
9

8
8

5
 

E
5

5
A

 

9
6

8
7

 
8

5
2

2
 

9
6

8
9

 
8

0
0

1
 

9
6

8
B

 
E

8
 

9
8

S
C

 
A

5
S

0
 

9
8

.3
E

 
E

9
0

0
 

B
6

9
l'l

 
8

5
F

C
 

9
6

9
2

 
A

5
5

A
 

9
6

9
4

 
8

5
F

B
 

9
6

9
6

 
A

5
F

O
 

9
6

9
8

 
E

5
2

2
 

96
91

'1
 

8
5

F
O

 
9

6
9

C
 

A
5

F
E

 
9

6
9

E
 

E
9

0
0

 
9

6
A

0
 

8
5

F
E

 
9

8
A

2
 

A
4

2
2

 
9

6
A

4
 

B
IF

6
 

9
6

A
6

 
9

1
F

O
 

9
6

A
8

 
C

8
 

96
1'

19
 

o
0

F
9

 
9

6
A

8
 

E
S

F
C

 
9

6
A

O
 

I':
E

.F
E

 
9

6
A

F
 

C
A

 
9

6
8

0
 

o
0

F
2

 

U
M

S
P

E
 I

 
JS

R
 

E.
I 

JP
R

O
G

; 

S
E

C
 

L
O

A
 

3
1

 
se

c 
9

6
 

T
A

X
' 

L
D

A
 

9
5

 
se

c 
91

21
 

S
T

A
 

3
4

; 
8

C
S

 
Z

IE
L

: 
IN

X
 

Z
IE

L
. 

L
O

A
;6

 
B

B
t 

11
0 

S
T

A
 

2
5

2
 

L
O

A
 

3
0

' 
S

T
A

 
2

5
1

 
L

O
A

 
2

5
3

; 
S

B
C

 
3

4
 

S
T

A
 

2
5

3
 

L
O

A
 

2
5

4
 

S
B

C
 

11
0 

,T
A

 
2

5
4

 

L
D

Y
 

3
4

 
R

C
T

l0
N

 
L

O
A

 
(2

5
1

),
 'I

; 
S

T
A

 
-;

:2
5

3
>

,Y
 

IN
Y

 
B

N
E

 
A

C
T

I0
N

 
IN

C
 

2
5

2
 

IN
C

 
2

5
4

 
O

E
X

 
B

N
E

 
A

C
T

I0
N

 

9
6

B
2

 
6

0
 

R
T

S
 

9
6

B
3

 
2

0
 

, 
9

6
8

3
 

2
0

3
3

A
5

 
E

,.
..

R
O

G
 

J
S

R
 

4
2

2
9

1
; 

9
6

B
6

 
1

8
 

C
L

C
 

; 
9

6
8

7
 

A
5

2
2

 
9

6
B

9
 

6
9

0
2

 
9

6
B

8
 

85
51

'1
 

9
6

B
D

 
A

5
2

3
 

9
6

B
F

 
6

9
0

0
 

9
6

C
l 

8
5

5
B

 
9

6
C

3
 

6
0

 

L
O

A
 

3
4

 
A

O
C

 
11

2 
S

T
A

 
9

0
 

L
O

A
 

3
5

 
A

O
C

 
11

0 
S

T
A

 
9

1
 

R
T

S
 

"P
R

O
G

R
A

M
M

E
N

O
<

: 
N

A
C

H
 

(g
e

-,
 

"A
N

Z
A

H
L

 
U

M
Z

U
S

P
E

 I
C

H
E

t-
D

E
R

 
F

A
G

E
S

 

"R
E

S
 T

A
B

S
C

H
N

 IT
T

 
"
U
E
B
E
R
~
F
.
A
G
 

8
E

R
U

E
C

K
S

IC
H

T
IG

E
N

 

"Q
U

E
L

L
V

E
K

T
O

R
 

t>
E

U
 

S
E

T
Z

E
N

 
(R

E
S

T
A

8
S

C
N

IT
T

l 

"Z
 I

E
L

V
E

K
T

o
R

 
N

E
U

 
S

E
T

Z
E

N
 

"B
E

G
IN

N
 

D
E

R
 

U
H

B
P

tI
C

H
E

R
U

N
G

 

"I
.I

I«
P

O
 II

'I
I'

E
R

 
N

E
U

 
B

E
R

E
C

H
N

E
N

 
" 
(3

4
) 

Z
E

 I
S

T
 

I'
IU

F
 

P
R

O
G

R
A

l'M
tN

O
E

 

"'t
it ~
 



{
.
l
s
;
"
,
p
m
!
:
:
)
l
E
~
r
-
J
.
l
s
t
:
i
n
q
 

1"-1
 

E
h

!
·:

; 
L:

 

0
0

0
0

 
2

F
 

O
R

G
 

3
8

8
0

0
 

9
6

C
8

 
4

C
0

4
9

7
 

JM
P

 
B

E
G

 I
N

 

9
6

C
B

 
2

0
 

T
E

X
T

 
D

F
M

 
" 

P
R

O
G

R
A

M
M

N
A

M
E

 , 
"
0

"
 

G
E

R
A

E
T

E
N

U
M

M
E

R
' 

8
1

1
"0

 

9
6

E
E

 
2

2
 

N
A

M
E

 
D

F
M

-3
4

 "
 

"0
 

9
7

0
4

 
2

ß
D

7
A

A
 

B
E

G
IN

 
J
S

R
 

4
3

7
3

5
' 

"C
R

/L
F

 

9
7

0
7

 
2

0
 

"E
 I

N
L

E
S

E
N

 
D

E
S

 
P

R
O

G
R

A
M

M
N

A
M

E
N

S
 

9
7

0
7

 
2

0
7

B
9

7
 

J
S

R
 

A
U

S
G

A
I,

 
"A

U
S

G
A

B
E

 
I
.
 

T
E

X
T

T
E

 I 
L 

97
01

'1
 

1'
10

01
 

L
O

Y
 

11
1 

9
7

0
C

 
2

0
C

F
F

F
 

IN
P

T
I 

J
S

R
 

6
5

4
8

7
' 

"C
H

R
IN

 
9

7
0

F
 

e
9

0
D

 
C

M
P

 
11

13
 

9
7

1
1

 
F

0
ß

A
 

B
E

Q
 

E
N

IN
P

I'
 

"E
N

D
E

 
T

E
X

T
E

 I
N

G
A

8
E

 

9
7

1
3

 
C

0
1

1
 

C
P

 Y
 

11
17

 
9

7
1

5
 

B
0

F
5

 
B

C
S

 
II

\F
'T

I 

9
7

1
7

 
9

9
E

E
9

6
 

S
T

A
 
~
~
t
t
E
,
 y

; 
"S

P
E

IC
H

E
R

N
 

D
E

R
 

E
IN

G
E

L
E

S
E

N
E

N
 

2
E

IC
H

E
N

 

97
11

'1
 

C
8

 
IN

Y
 

9
7

1
8

 
D

0
E

F
 

B
N

E
 

It
J
P

T
I 

9
7

1
0

 
A

9
2

2
 

E
N

IN
P

 I
 

L.
Of
~ 

11
34

 
9

7
1

F
 

9
9

E
E

9
6

 
S

T
A

 
N

A
M

E
, 

r 

9
7

2
2

 
C

8
 

IN
Y

 
9

7
2

3
 

A
.3

c
( 

L.
D

A
 

11
44

 

9
7

2
5

 
9

9
E

E
9

6
 

·;
T

A
 

""
'''

I:
, 

Y
 

9
7

2
8

 
C

8
 

IN
Y

 
8

7
2

9
 

2
'0

0
7

A
fl

 
J
S

R
 
4

3
7

3
5

' 
"C

R
/L

F
 

9
7

2
(,

 
2

:0
 

"E
 I

N
L

E
S

E
tJ

 
D

E
R

 
G

E
R

A
E

T
E

N
U

M
M

E
R

 

8
7

2
C

 
2

E
1

7
E

'3
7

 
J
S

R
 

A
U

S
G

A
2

; 
'·A

L
;S

G
A

B
E

 
2

. 
T

E
Y

.T
T

E
 I
L

 

S
7

2
F

 
2

0
C

F
F

F
 

IN
P

T
2

 
JS

R
 

6
5

4
8

7
; 

'·
C

H
R

H
' 

9
7

3
2

 
C

9
0

0
 

C
M

F
 

11
13

 
9

7
3

4
 

F
0

0
8

 
8

E
Q

 
E

N
IN

P
2

 

9
7

3
6

 
C

0
1

7
 

C
F

Y
 

11
23

 
3

7
3

8
 
8
0
t
:
"
~
 

B
C

S
 

II
\F

'T
2

 

9
7

3
A

 
9

'3
E

L
::

IE
 

S
T

A
 

N
A

f"
tE

, Y
 

9
7

3
0

 
c
e

 
IN

Y
 

..
.6

. 
9

7
3

E
 

1'
19

00
 

E
N

II
\F

'2
 

L
D

A
 

11
0 

U
I 

9
7

4
0

 
85

01
'1

 
S

T
A

 
1

0
; 

• 
F

L
A

G
 

F
 U

E
R

 
'L

O
A

D
· 

.' 
9

7
4

2
 

8
9

E
E

:9
6

 

9
7

4
5

 
A

9
C

E
 

9
7

4
7

 
85

71
'1

 
9
7
~
9
 

1'
19

96
 

9
7

4
B

 
8

5
7

B
 

9
7

4
0

 
2

0
0

4
E

 I 
9

7
5

0
 

2
0

3
3

A
o

 
9

7
5

3
 
~
e
:
c
'
2
 

·)
7

5
5

 
A

4
2

3
 

9
7

'5
7

 
A

9
0

0
 

9
7

5
9

 
2

ß
0

5
F

F
 

9
7

5
C

 
B

0
1

8
 

9
7

5
E

 
2

0
3

3
A

5
 

9
7

6
1

 
1'

15
22

 
9

7
6

3
 

1
8

 
9

7
6

4
 

6
9

0
2

 
9

7
6

8
 

8
5

2
0

 
9

7
6

8
 

A
5

2
3

 
9

7
6

A
 

8
9

0
0

 
9

7
6

C
 

8
5

2
E

 
9

7
6

E
 

2
0

5
9

A
8

 
9

7
7

1
 

4
C

7
4

A
4

 
8

7
7

4
 

1'1
8 

9
7

7
5

 
6

8
 

9
7

7
6

 
6

8
 

9
7

7
7

 
9

8
 

9
7

7
8

 
4

C
F

9
E

0
 

9
7

7
9

 
A

2
 

9
7

7
B

 
R

21
'1

0 
9

7
7

D
 

2
C

 

9
7

7
E

 
A

2
1

'"
 

97
81

'1
 

B
D

C
B

S
6

 
9

7
8

3
 

F
0

0
6

 
9

7
B

5
 

2
0

D
2

F
F

 
9

7
8

8
 

E
8

 
9

7
8

9
 

D
0

F
5

 
9

7
B

B
 

6
0

 

8
T

H
 

N
A

M
E

, "
r 

L
O

A
 

11
 <

 NA
M

E
 , 

S
T

A
 

1
2

2
 

L
O

A
 

II
>

N
A

M
E

 
S

T
A

 
1

2
3

 

J
S

R
 

5
7

8
1

2
,'

 
J
S

R
 

4
2

2
9

1
' 

L
O

X
 

3
4

 
L

D
Y

 
3

5
 

L
D

A
 

11
0 

J
S

R
 

6
5

4
9

3
; 

B
e

s
 

F
E

H
L

E
R

 
~
T
S
R
 

4
2

2
9

 J
: 

L
O

A
 

3
4

' 
C

L
C

 
A

D
C

 
11

2 
S

T
ft

 
4

5
 

L
D

A
 

2
5

 
A

D
C

 
11

1'1
 

S
T

A
 

4
&

 
JS

R
 

4
2

5
8

5
; 

JM
P

 
4

2
1

0
0

 
F

E
H

L
.E

R
 

T
A

,·
 

P
L

fI
 

P
L

A
 

T
)f

!\
 

J
M

P
 

5
7

5
8

.'
3

: 

ft
U

S
G

A
 1

 
L

O
X

 
..

 e
; 

D
U

M
M

Y
 1

 
D

F
8

 
4

4
 

A
U

S
G

A
2

 
L

D
X

 
11

16
 

G
T

IN
 

L
D

A
 

T
E

X
T

 ,
X

 
B

E
Q

 
E

N
A

U
S

 
J
S

R
 

6
5

4
9

0
' 

IN
X

 
B

N
E

 
G

T
IN

 
E

N
A

U
S

 
R

T
S

 

"C
H

R
G

E
T

-P
O

 I
N

T
E

R
 

S
E

T
2

E
N

 

'·
P

A
R

A
t1

E
T

E
R

 
F

U
E

R
 

'L
O

A
D

' 
L

E
S

E
N

 
"P

O
 ~
N
T
E
R
 

'.
3

4
) 

A
U

F
 

P
R

O
G

R
A

M
t1

E
N

D
E

 
S

E
T

Z
E

N
 

"L
O

A
D

-R
O

U
T

IN
E

 

"L
 I

N
K

P
O

 I
N

T
E

R
 

F
U

E
R

 
Z

E
 I
L

E
N

 
B

E
R

E
C

H
N

E
N

 
"U

N
D

 
(4

5
) 

A
U

F
 

S
T

A
R

T
A

D
R

. 
D

E
R

 
V

A
R

IA
6

L
E

N
 
i
l
i
:
T
Z
~
N
 

.. 
C

H
R

G
E

T
 -

F
O

 I 
N

T
E

R
 
R
U
E
C
t
~
S
E
 T

2
 E

H
 

U
t,

1)
 

C
L

R
 

"F
E

H
L

E
R

 
B

E
 I
M

 
L

A
D

E
t,

 
"R

U
E

C
K

S
P

R
U

N
G

A
D

R
E

S
S

E
 

E
N

T
F

E
R

N
E

N
 

'·
F

E
H

L
E

R
B

E
H

A
N

D
L

U
N

G
 

·'
A

U
S

G
A

B
E

 -
R

O
U

T
 I
N

E
 

"P
O

IN
T

E
R

 
A

U
F

 
T

E
:n

A
N

F
A

N
G

 
S

E
T

Z
E

N
 

"C
H

R
O

U
T

 



?1
~:

;.
~:

,E
:'

il
lb

.l
 p

r"
 1

1
 ;

:;
;.

t.
ll

"·
IC

.~
 
D

I
R

 
E

 
C

 
T

 
0 

H
 

Y
 

0
0

0
0

 
2

F
 

O
R

G
 

3
8

8
0

0
 

9
7

9
0

 
4

C
E

I9
7

 
JM

P
 

8
E

G
IN

 
9

7
9

3
 

0
0

 
0

0
N

E
 

O
F

8
 

0 

B
U

C
H

S
T

 
O

F
B

 
0 

F
IR

S
T

 
O

F
B

 
0 

Q
U

O
T

E
 

O
F

B
 

0 
L

IN
E

 
M

E
M

 
4

0
 

B
 ...

 I<
.Z

A
L 

O
F

W
 

G
E

R
A

E
T

 
O

F
W

 
G

E
R

A
E

l 
D

FW
 

0 
i..

{J
A

O
 

O
F

M
 

"L
O

A
O

 
T

E
X

T
 

O
F

M
" 

I
,
"
 

2
2

 
4

4
 

9
7

9
4

 
0

0
 

9
7

9
5

 
0

0
 

9
7

9
6

 
0

0
 

9
7

3
7

 
F

F
 

9
7

8
F

 
F

F
F

F
 

9
7

C
 1

 
=

-F
F

F
 

i;
7

C
 3

 
0

0
0

0
 

9
7
~
5
 

4
(
. 

9
7

C
A

 
2

0
 

8
7

C
F

 
4

7
 

9
7

E
I 

1'
15

 
9

7
E

 I 
A

5
7

A
 

9
7

E
3

 
4

8
 

9
7

E
4

 
1'

15
78

 
9

7
E

6
 

4
8

 

T
E

X
T

I 
O

F
M

 
"G

E
R

A
E

T
E

N
L

lI
'I

'E
R

' 
8

."
0

 

B
E

G
 I
N

 
L

O
A

 
1

2
2

; 
P

H
A

 
L

O
ft

 
1

2
3

 

P
H

A
 

"C
H

R
G

E
T

-P
D

 I
N

T
E

R
 

R
E

T
T

E
N

 

9
7

E
7

 
2

0
0

7
A

A
 

J
3

R
 

4
3

7
"3

5
.:

 
"e

R
.. 

L
F

 

9
7

E
A

 
A

g
e

 I
 

"U
S

G
" 

1.
.0

A
 

11
' G

L
R

A
E

 r
, 

"C
H

R
G

E
T

-P
O

 I
N

T
E

R
 

N
E

U
 

S
E

T
Z

E
' 

8
7

["
( 
8
5
7
~
 

3
7

E
E

 
A

S
9

7
 

9
7

F
0

 
8

5
7

B
 

3
7

F
c
 

;,
-

'=
1

.;
 

lc
2

 

1.
.0

1'1
 

..
 ,

'G
E

R
A

E
T

 
5

T
H

 
1

2
3

 

9"
'":

'''-
.: 

;
'
2
~
F
 

L 
'J

X
 

..
 2

5
5

 

'3
7

F
4

 
E

S
 

A
U

S
G

T
l 

IN
X

 
; 

9
7

F
5

 
P

:)
C

F
8

7
 

1.
.0

1'1
 

T
E

X
T

 I 
,x

 
9

7
t=

'8
 

2
0

D
2

F
F

 
J
S

R
 

8
5

4
9

0
 

'-
F

B
 

I e
lF

7
 

B
P

L
 

A
U

S
G

T
 I 

9
7

F
O

 
1'1

2 
9

?
F

O
 
A
~
0
e
 

9
7

F
F

 
8

E
C

2
9

7
 

9
8

0
2

 
8

E
C

 1
9

7
 

L
O

X
 

11
0 

S
T

X
 

G
E

R
A

E
T

+
 I 

S
T

X
 

G
E

R
A

E
T

 
9

8
0

5
 

8
E

C
3

9
7

 
S

T
X

 
G

E
R

A
E

 I 
9

8
0

8
 

2
0

C
F

F
F

 
R

E
E

O
 

J
S

R
 

6
5

4
8

7
; 

9
8

0
8

 
C

3
0

0
 

C
M

P
 

..
 1

'3
 

3
6

0
D

 
F

O
l9

 
B

E
C

 
C

R
I.

.F
; 

8
8

0
F

 
C

9
3

0
 

C
M

P
 

11
48

 
8E

: 
1

1
 

9
0

0
7

 
B

C
C

 
S

Y
N

T
A

X
 

9
8

1
3

 
E

9
3

A
 

S
B

C
 

1
1

5
8

 
5

8
1

5
 

3
8

 
S

E
C

 
9

8
1

6
 

E
9

C
6

 
S

B
C

 
tl

IS
8

 
9

8
1

8
 

B
0

0
3

 
B

C
S

 
Z

A
H

L
 

9
8

1
 A

 
2

0
8

B
9

9
 

S
Y

N
T

A
X

 
J
S

R
 

S
Y

E
R

R
; 

Z
A

H
L

 
C

P
X

 
11

3 
B

C
S

 
R

E
E

O
 

"A
U

S
G

A
B

E
 

tt
K

T
I 

"C
H

R
IN

 

"E
I'

l)
E

 
O

E
R

 
E

IN
G

A
B

E
 

"K
E

 I
N

E
 

Z
 I

F
F

E
R

N
E

 I
t-

IG
A

B
E

 
9

8
1

D
 

E
0

0
3

 
9

8
1

F
 

B
0

E
7

 
9

8
2

1
 

9
0

C
I9

7
 

9
8

2
4

 
E

B
 

9
8

2
5

 
4

C
0

8
9

8
 

S
T

A
 

G
E

R
A

E
T

 ,
X

, 
"Z

 I
F

F
E

R
I'

F
O

I.
.G

E
 

S
P

E
 l
e

H
E

R
N

 
IN

><
 

J
I'

P
 

R
E

E
O

 

9
8

2
8

 
2

0
7

3
9

9
 

9
8

2
B

 
8

5
F

O
 

9
8

2
0

 
20

07
1'

11
'1

 
8

8
3

0
 

A
5

F
O

 
3

8
3

2
 

A
2

0
0

 
9

8
3

4
 

8
E

9
5

8
7

 
3

8
9

7
 

8
6

9
0

 

8
8

3
8

 
2

0
0

C
E

O
 

8
8

3
C

 
A

8
F

0
 

3
8

3
E

 
2

0
8

9
E

O
 

9
8

4
1

 
A

5
9

0
 

9
8

4
3

 
1

0
0

3
 

9
8

4
5

 
4

C
C

8
9

8
 

9
8

4
8

 
1'

19
24

 
98

41
'1

 
2

0
0

0
E

O
 

9
8

4
0

 
2

0
F

E
E

O
 

9
8

5
0

 
A

5
F

C
 

9
8

5
2

 
2

0
0

3
E

D
 

9
8

5
5

 
1

'1
9

6
0

 
9

8
5

7
 

2
0

C
7

E
O

 
98

51
'1

 
2

0
1

3
E

E
 

9
8

5
0

 
1'

15
90

 
9

8
5

F
 

41
'1 

9
8

6
0

 
41

'1 
9

8
6

1
 

9
0

0
3

 
9

6
6

3
 

4
C

C
B

9
8

 
9

8
6

6
 

2
0

E
0

9
8

 
9

8
6

9
 

A
9

0
0

 
9

8
6

8
 

1
'1

0
0

5
 

9
8

6
0

 
:;

C
9

4
9

7
 

3
8

7
0

 
8

0
9

3
9

7
 

3
8

7
3

 
9

0
8

6
9

7
 

9
3

7
6

 
2

0
E

0
9

8
 

9
8

7
9

 
2

0
E

D
9

B
 

9
8

7
C

 
2

0
E

0
9

8
 

9
8

7
F

 
8

0
B

F
9

7
 

9
9

8
2

 
2

0
E

0
9

8
 

3
8

8
5

 
8

0
C

0
9

7
 

9
8

8
8

 
1

'1
0

9
5

3
7

 
9

8
8

8
 

0
0

0
3

-

8
8

8
0

 
4

C
E

B
8

'l
 

9
8

9
0

 
2

0
E

0
9

8
 

9
8

3
3

 
(:

9
2

0
 

9
8

9
'5

 
F

0
F

9
 

9
8

9
7

 
(:

9
2

2
 

9
8

9
9

 
F

0
0

6
 

9
8

9
B

 
4

C
C

B
9

9
 

9
8

9
E

 
2

0
E

0
9

8
 

C
R

I.
F

 
J
S

R
 

N
U

I'
I'

E
R

, 
S

T
A

 
2

5
3

; 

.'
S

R
 

4
3

7
3

5
' 

1.
01

'1
 

2
5

3
 

L
O

X
 

11
0 

S
T

X
 

F
IR

S
T

 
S

T
X

 
1

4
4

 

J
S

R
 

6
0

6
8

4
' 

L
O

A
 

1
1

2
4

0
 

J
S

R
 

6
0

8
5

7
; 

L
O

A
 

1
4

4
 

B
P

I.
 

N
A

M
E

 
J
M

P
 

E
R

R
0

R
5

; 
",

""
M

E
 

1.
01

'1
 

1
1

"$
" 

J
S

R
 

6
0

8
9

3
; 

J
S

R
 

6
0

9
2

6
; 

1.
01

'1
 

2
5

3
; 

J
S

R
 

6
0

6
8

1
: 

1.
01

'1
 

1
1

9
6

 
J
S

R
 

6
0

8
7

1
; 

J
S

R
 

6
0

9
4

7
: 

L
O

A
 

1
4

4
 

L
S

R
 

L
S

R
 

B
C

C
 

IN
0

R
O

N
 

JM
P

 
E

R
R

0
R

4
,'

 
I N

0
R

O
N

 
J
S

R
 

G
E

B
Y

T
; 

S
T

A
R

T
 

L
O

A
 

11
0 

1
.0

.,
. 

11
5 

S
T

Y
 

B
U

C
H

S
T

 
S

T
A

 
0

0
N

E
 

S
T

A
 

Q
U

O
T

E
 

J
S

R
 

G
E

B
Y

T
 

J
S

R
 

G
E

B
Y

T
 

J
S

R
 

G
E

B
Y

T
; 

S
T

A
 

B
L

K
Z

F
lL

 
J
S

R
 

G
E

B
Y

T
, 

S
T

A
 

B
L

K
2

A
L

+
 I

 
L

O
A

 
F

 l
E

S
T

 
B

t-
E

 
L

O
O

lj
0

 
JM

P
 

F
R

S
T

; 
L

O
O

P
0

 
J
S

R
 

G
E

B
Y

T
 

C
M

F
 

11
32

 
B

E
Q

 
L

O
O

P
0

 
C

to
P

 
11

34
 

B
E

C
 
t
~
O
O
P
 

Jf
'v

'F
 

L
A

S
T

; 

L
O

D
P

2
 

,J
S

R
 

G
E

B
Y

T
 

"U
t1

W
A

t-
IJ

L
.U

N
G

 
S

T
R

IN
G

/Z
A

H
L

 
"G

E
R

A
E

T
E

N
U

M
C

R
 

·C
R

/L
F

 

"L
IS

T
E

N
 

"S
E

C
O

I'
l)

 

I 

"O
E

V
IC

E
 

N
O

T
 

P
R

E
B

E
N

T
 

"C
IO

U
T

 
"U

N
L

S
N

 

"T
A

L
.K

 

"T
K

S
A

 
"A

C
P

T
R

 

"F
 I 

L
E

 
t-

IJ
T

 
F

O
U

N
I 

"B
Y

T
E

 
L

E
S

E
N

 

"1
..

0
W

-B
Y

T
E

 
B

L
O

C
K

Z
A

H
L

 

"H
IG

H
-B

Y
T

E
 

B
L

O
C

l<
.l

A
H

L
. 

"L
.E

S
E

N
 

U
N

O
 

A
U

S
G

E
B

E
N

 
D

E
R

 
K

O
P

F
Z

E
lL

i:
 

"L
E

S
E

N
 

U
N

O
 

A
U

S
G

E
B

E
N

 
D

E
R

 
L

E
T

Z
T

E
N

 
Z

E
IU

 

J 

<
0 ~
 



~
~
 

.. ~
 

3
8

A
l 

A
A

 
!'

,L
O

O
P

 
T

A
X

 
9

8
F

F
 

1'
15

F
D

 
L

D
I'

I 
2

5
3

 

9
8

A
2

 
0

0
0

3
 

8
N

E
 

'IO
C

lR
U

 
9

9
0

1
 

2
0

0
C

E
D

 
J
S

R
 

6
0

6
8

4
' 

"L
IS

T
E

N
 

9
8

A
4

 
4

C
9

3
9

9
 

JM
P

 
C

lR
U

C
K

, 
"Z

E
IL

E
 

I'
IU

S
G

E
8

E
N

 
9

9
0

4
 

F
l9

E
0

 
LC

lI'
I 

1
1

2
2

4
 

E
l9

A
:"

 
C

 3
2

2
-

N
O

D
R

lI
 

C
M

P
 

tt
S

4
 

9
9

0
6

 
2

0
8

9
E

O
 

J
S

R
 

6
0

8
5

7
' 

"S
E

C
o

r.
.D

 

3
8

A
8

 
D

ß
0

5
 

8
N

E
 

C
M

Q
U

O
 

9
9

0
9

 
2

0
F

E
E

O
 

J
S

R
 

6
0

9
2

6
' 

"U
N

..
S

N
 

98
1'

1B
 

E
E

9
6

9
7

 
IN

C
 

Q
U

O
T

E
 

9
9

0
C

 
6

8
 

P
L

I'
I 

"C
H

R
G

E
T

-P
O

 I
N

T
E

R
 

W
IE

D
E

R
 

A
U

F
 

A
L

T
E

N
 

Io
E

Ii
tT

 ~
_
T
Z
E
N
 

9
8

A
I:

 
0

0
1

M
 

S
N

E
 

W
T

R
' 

"U
N

B
E

D
IN

G
T

E
R

 
S

P
R

U
N

G
 

9
9

0
0

 
8

5
7

B
 

S
T

I'
I 

1
2

3
 

3
8

B
e

 
1

'1
0

9
6

9
7

 
C

t1
Q

U
O

 
L

O
R

 
Q

U
O

T
E

, 
"F

E
S

T
S

T
E

L
L

E
N

 
D

E
S

 
S

T
R

IN
G

M
D

D
U

S
' 

9
9

0
F

 
6

8
 

P
L

I'
I 

3
8

P
9

 
C

9
0

2
 

C
I"

f'
 

11
2 

9
9

1
0

 
8

5
7

A
 

S
T

A
 

1
2

2
 

8
8

8
5

 
0

0
0

3
 

B
N

E
 

W
TR

 
9

9
1

2
 

6
0

 
R

T
S

 

g
e

p
7

 
2

0
1

3
9

S
 

:'
S

R
 

P
R

:J
E

I=
 ~

 
11

 
F 

IL
.E

T
'i

P
 

F
E

S
T

S
1

E
L

L
E

t-
! 

9
9

1
3

 
A

O
 

"U
E

B
E

R
P

R
U

E
F

U
N

G
 

D
E

S
 

F
IL

E
T

Y
P

S
 

9
8

B
R

 
81

'1 
ld

T
R

 
T

X
I'I

 
9

9
1

3
 

A
0

9
3

8
7

 
P

R
U

E
F

 
L

O
A

 
0

0
N

E
 

8
8

8
B

 
f\

C
9

4
9

 ,
 

L
O

y
 

B
U

C
H

S
T

 
9

9
1

6
 

F
0

0
9

 
B

E
Q

 
P

R
 I
N

P
' 

"N
O

C
H

 
N

IC
H

T
 

O
U

R
C

H
G

E
F

U
E

H
R

T
 

9
a

B
E

 
9

9
9

7
9

7
 

S
T

A
 

L
 H

.J
E

."
 
(;

 
"E

M
F

F
I'

IN
G

H
E

S
 

B
Y

T
E

 
S

P
E

IC
H

E
R

N
 

9
9

1
8

 
E

0
2

0
 

C
P

X
 

1
1

3
2

 

9
9

C
 1

 
C

8
 

[N
Y

 
9

9
1

A
 

0
0

3
1

 
B

N
E

 
R

E
T

R
W

 
"R

T
S

 

3
8

C
2

 
9

C
9

4
3

7
 

S
T

Y
 

B
U

C
H

S
T

 
9

9
1

C
 

6
8

 
P

L
A

 

3
6

C
5

 
4
C
8
E
9
,
,
~
 

J
I"

f'
 

L
O

O
P

2
 

9
9

1
0

 
8

8
 

P
L

A
 

3
8

t8
 

1'
10

 
9

9
1

E
 

4
C

9
1

:9
8

 
J
I"

f'
 

L
O

O
P

2
' 

"W
E

i'
f,

 
S

P
I'

IC
E

 

ss
cs

 
A

0
0

E
 

E
R

R
0

R
5

 
L

O
Y

 
11

 1
4

, 
"P

O
IN

T
E

R
 

A
U

F
 

F
E

H
L

E
R

 ~
T
E
X
T
 

9
9

2
1

 
8

H
 

P
R

IN
P

 
T

X
I'I

 

9~
,C
I'
l 

2
C

 
O

U
M

'1
Y

2
 

O
F

B
 

4
4

 
9

9
2

2
 

C
9

2
0

 
C

I"
f'

 
1

1
3

2
 

~
,
8
C
B
 

A
0

0
0

 
E

R
R

0
R

4
 

L
O

 Y
 

11
0 

9
9

2
4

 
F

il
2

7
 

B
E

Q
 

R
E

T
R

N
' 

"R
T

S
, 

W
E

N
N

 
S

P
H

C
E

 

9
8

C
D

 
2

C
 

O
U

M
'1

Y
3

 
O

F
B

 
4

4
 

9
9

2
6

 
8

0
9

3
9

7
 

S
T

A
 

0
0

N
E

, 
"F

L
I'

IG
 

F
U

E
R

 
U

E
B

E
R

P
R

U
E

F
U

N
G

 
O

U
R

C
H

G
E

F
U

E
H

R
T

 

9
8

C
I:

 
A

0
4

E
 

E
R

R
O

E
V

 
L

C
lY

 
1

1
7

3
 

9
9

2
9

 
4

8
 

P
H

I'I
 

9
8

D
0

 
21

'0
"7

1'
11

' 
J
S

R
 

4
3

7
3

5
' 

"C
R

/L
F

 
9

9
2

1
'1

 
C

9
5

0
 

C
I"

f'
 

II
"P

" 

9
8

8
3

 
8

9
C

2
1

'1
1

 
E

R
R

'1
.0

 
...

 0
1

' 
4

1
4

 H
l,

 Y
; 

"F
E

H
L

E
R

T
E

X
T

 
A

U
S

G
E

B
E

N
 

9
9

2
C

 
0

0
2

0
 

B
N

E
 

B
L

A
N

K
 

8
8

0
6

 
e

s 
IN

Y
 

9
9

2
E

 
I'

IC
9

4
9

7
 

L
O

Y
 

B
U

C
H

S
T

 

9
3

0
7

 
4

8
 

P
"H

 
9

9
3

1
 

1
'1

2
0

4
 

L
O

X
 

11
4 

9
8

0
8

 
2

9
7

F
 

A
N

O
 

11
 1

2
7

 
9

9
3

3
 

B
O

C
A

9
7

 
L

O
O

P
1

 
L

O
I'I

 
T

E
X

T
 ,
X

, 
"T

E
X

T
 

E
 I

N
F

U
E

G
E

N
 

9
8

0
A

 
2

il
0

2
F

F
 

J
S

R
 

6
5

4
9

0
' 

"C
H

R
O

U
T

 
9

9
3

6
 

9
9

9
7

9
7

 
S

T
A

 
L

IN
I:

,Y
 

9
8

D
O

 
8

8
 

F
'L

H
 

9
9

3
9

 
C

8
 

IN
Y

 

8
8

D
E

 
le

F
3

 
B

P
L

 
E
~
:
R
M
L
O
 

99
31

'1
 

C
A

 
O

E
X

 

8
8

E
il
 

4
8

 
P

H
A

 
9

9
3

B
 

1
0

F
6

 
B

P
L

 
L

O
O

P
1

 

9
8

E
 1

 
2,

,*
(1

7"
1'

1 
JS

R
 

4
3

7
3

5
; 

"C
R

/L
F

 
9

9
3

0
 

S
C

9
4

9
7

 
S

T
Y

 
B

U
C

H
S

T
 

9
8

E
:4

 
E

.8
 

P
L

H
 

9
9

4
0

 
1

'1
2

0
4

 
L

O
X

 
11

4 

9
8

E
S

 
C

9
0

2
 

C
M

P
 

1
1

2
1

0
' 

"I
L

L
E

G
A

L
 

O
E

V
 I
C

E
 

l\
IJ

M
B

E
R

 
9

9
4

2
 

B
O

C
5

9
7

 
L

O
O

P
4

 
L

O
A

 
L

0
A

O
,X

' 
.. 

'L
O

A
D

' 
IN

 
D

IE
 

Z
E

IL
E

 
E

IN
S

E
T

Z
E

N
 

9
8

E
7

 
F

0
0

3
 

S
E

Q
 

N
J
S

T
 

9
9

4
5

 
9

0
9

7
9

7
 

S
T

A
 

L
IN

E
,X

 

9
8

E
9

 
4

C
F

C
9

8
 

J
I"

f'
 

S
T

0
P

1
' 

' 
P

R
O

G
R

I'
I"

",
,B

B
R

U
C

H
 

9
9

4
8

 
C

A
 

O
E

X
 

9
8

E
C

 
6

0
 

N
J
S

T
 

R
T

S
 

9
9

4
9

 
1

0
F

7
 

B
P

L
 

L
O

O
P

4
 

9
S

E
O

 
2

0
 

J 
9

9
4

8
 

8
8

 
P

L
A

 

9
8

E
O

 
2

0
0

0
9

A
 

G
E

B
Y

T
 

J
S

R
 

T
A

S
T

E
, 

"T
A

S
T

A
T

U
R

E
 I

N
G

I'
IB

E
 

P
R

U
E

F
E

N
 

9
9

4
C

 
A

A
 

T
A

X
 

9
8

F
0

 
B

0
0

8
 

B
C

S
 

S
T

0
P

 
9

9
4

0
 

6
0

 
R

E
T

R
N

 
R

T
S

 
9

8
F

2
 

2
0

1
3

E
E

 
G

E
B

IT
 

J
S

R
 

6
0

9
4

7
. 

"I
'I

C
P

T
R

 
9

9
4

E
 

1'
12

04
 

B
L

A
N

K
 

L
O

X
 

1
1

4
' 

'F
 I
L

E
T

Y
P

 
N

IC
H

T
 

P
R

G
 

9
8

F
5

 
A

4
9

0
 

L
O

Y
 

1
4

4
' 

S
T

A
T

U
S

 
9

9
5

0
 

A
5

F
O

 
L

O
I'I

 
2

5
3

 

9
8

F
7

 
0

0
0

1
 

B
N

E
 

S
T

0
P

 
9

9
5

2
 

C
9

0
A

 
C

I"
f'

 
1

1
1

0
 

S
8

F
9

 
6

0
 

R
T

S
 

9
9

5
4

 
9

0
0

1
 

B
C

C
 

N
0

T
1

N
C

 

9
8

F
A

 
8

8
 

" 
P

R
O

G
R

A
t1

'1
-A

B
B

R
U

C
H

 
9

9
5

6
 

E
8

 
IN

><
 

9
S

F
A

 
6

8
 

S
T

0
P

 
P

L
A

 
, 

'R
U

E
C

K
S

P
R

U
N

G
A

O
R

. 
V

O
M

 
II

T
fI

C
K

 
H

O
l.

E
N

 
9

9
5

7
 

A
9

2
0

 
N

0
T

IN
C

 
L

O
A

 
1

1
3

2
' 

"B
L

A
N

K
S

 
IN

 
Z

E
IL

E
 

E
IN

S
E

T
Z

E
N

 
... 

9
S

F
B

 
6

8
 

P
L

A
 

9
9

5
9

 
I'

IC
9

4
9

7
 

L
O

Y
 

B
U

C
H

S
T

 
....,

. 
9

8
F

C
 

2
0

E
F

E
O

 
S

T
0

P
I 

J
S

R
 

6
0

9
1

1
1

 
"U

N
T

L
K

 
9

9
5

C
 

9
9

9
7

9
7

 
L

O
O

P
3

 
S

T
I'

I 
L

IN
E

,Y
 



~
 

F
:o

l'-
t.

 ~
".

 
~ 

A
S

S
E

M
B

L
E

R
L

IS
T

IN
G

 
"
D
I
~
C
T
O
R
Y
"
 

9
9

S
F

 
C

9
 

IN
Y

 
9

9
C

E
 

E
e

O
A

9
9

 
IS

R
 

B
L

O
C

K
; 

~
B
L
O
C
K
Z
A
H
L
 

H
U

S
G

E
B

E
.!

 ... 

9
9

6
0

 
C

A
 

O
E

X
 

9
9

C
5

 
2

0
D

7
A

A
 

J
S

R
 

4
3

7
3

5
: 

"C
R

/L
F

 
9

9
6

1
 

1
0

F
9

 
B

P
L

 
L

O
O

P
3

 
~,

 
i 

;i
3

C
8

 
4

C
8

9
3

8
 

J
~
F
'
 

,H
IR

T
' 

"N
,.

,E
C

H
S

 T
E

 
2

E
 I
L

E
 

9
9

6
3

 
9

C
9

4
9

7
 

S
T

Y
 

B
U

C
H

S
T

 
,'

,I
"'

cJ
f'

 
3

9
C

B
 

21
21

 
9

9
6

6
 

A
2

0
4

 
L

O
X

 
11

4 
9

9
C

B
 
2
0
D
A
8
~
 

L
A

S
T

 
J 

3F
; 

B
L

O
e

 K
; 

"B
L

O
C

"Z
A

H
L

 
A

U
S

G
E

B
E

N
 

9
9

6
8

 
A

9
2

0
 

L
O

A
 

..
 3

2
 

9
9

C
E

 
2

0
0

2
'"

 
:"

"O
O

F
3

 
J
S

R
 

6
5

4
9

0
; 

"T
E

r,
T

 
L

E
T

Z
T

E
 

Z
E

IL
E

 
9

9
6

A
 

9
0

9
7

9
7

 
L
O
O
f
'
~
 

S
T

A
 

L
lN

E
,X

 
9

9
0

1
 

2
(1

E
0

8
B

 
,'

S
R

 
3

E
B

',
'T

 
9

9
6

0
 

C
A

 
O

E
X

 
9
8
[
1
~
 

"I
A

 
T

A
;<

 

9
9

6
E

 
1

0
F

A
 

B
P

L
 

L
O

O
P

5
 

9
3

0
':

 
D

0
F

7
 

B
N

E
 

L
O

Q
P

8
 

9
9

7
0

 
8

3
 

P
L

A
 

9
9

0
7

 
4
'
:
~
C
9
8
 

J
~
1
P
 

S
T

0
P

 I 
9

9
7

1
 

A
A

 
T

A
X

 
9

9
0

A
 

4
8

 
9

3
7

2
 

6
0

 
R

T
S

 
9

9
D

A
 

4
9

 
B

L
O

C
K

 
P

H
A

 
9

9
7

:;
 

2
0

 
,S

O
E

l 
A

O
C

0
8

7
 

L
D

A
 

B
L

K
2

A
L

+
 1

;.
 

'B
L

O
C

K
Z

 A
H

L
 

A
U

s
G

E
Il

E
N

 
9

9
7

3
 

2
0

7
8

0
0

 
N

U
l+

lE
R

 
J
S

R
 

1
2

1
.'

 
"C

H
R

G
E

T
-R

O
U

T
IN

E
 

9
9

0
E

 
A

E
8

F
9

7
 

L
O

X
 

B
L

K
2

A
L

 

9
9

7
6

 
2

0
6

8
"'

3
 

JS
R

 
4

3
3

7
1

; 
"U

t_
N

D
L

U
N

G
 

O
E

S
 

S
T

R
 I

N
G

S
 

IN
 

E
 1

t.
E

 
Z

A
H

l.
 

9
9

E
! 

2
€

le
0

8
0

 
J
S

R
 

4
8

'5
8

9
 

9
9

7
9

 
A

5
1

5
 

L
O

A
 

2
1

 
9

9
E

4
 

A
9

2
0

 
L

O
A

 
11

'3
2 

9
9

7
B

 
0

0
0

B
 

8
N

E
 

O
E

V
E

R
f'

-'
 

"
G
E
R
A
E
T
E
N
U
M
~
1
E
R
 

Z
U

 
G

R
O

S
S

 
9

9
E

6
 

2
0

0
2

F
F

 
J
S

R
 

8
5

4
9

0
 

9
9

7
0

 
1

'1
5

1
4

 
L

O
A

 
2

0
 

9
9

E
9

 
o

;e
 

P
L

A
 

9
9

7
F

 
C

9
1

1
 

C
t1

P
 

1
1

1
7

 
9

9
E

A
 

8
0

 
R

T
S

 

9
3

8
1

 
B

0
C

ö
 

se
s 

D
E

V
E

R
R

; 
Z

U
 

G
R

O
S

S
 

9
9

E
8

 
2

0
 

9
3

8
3

 
C

3
0

e
 

C
M

P
 

11
8 

9
9

E
8

 
2

0
0

A
9

9
 

F
R

S
T

 
J
S

R
 

B
L

O
C

K
' 

"E
R

S
T

E
 

Z
E

IL
E

 

9
9

8
5

 
3

0
0

1
 

B
C

C
 

O
E

V
E

R
R

' 
Z

U
 

K
L

E
IN

 
9

3
E

E
 

2
0

0
2

F
F

 
L

O
O

P
9

 
J
S

R
 

6
'5

4
9

0
 

9
9

6
7

 
S

et
 

R
T

S
 

9
9

F
 t 

2
l'1

E
D

9
8

 
J
S

R
 

G
E

8
Y

T
 

9
9

8
8

 
2

0
C

E
9

8
 

D
E

'.
'E

R
R

 
J 

S
F

 
E

R
R

D
E

V
.:

 
"Z

II
H

L
 

II
U

S
S

E
R

H
A

L
.8

, •
•
 _

I
C

H
S

 
tB

,I
IU

' 
3

'3
F

-l
 

A
R

: 
:
A
~
,
 

9
9

8
B

 
21

3 
9

9
F

5
 

0
ll
F

7
 

B
t.

E
 

L
O

O
P

9
 

3
3

8
8

 
20

07
1'

11
1 

;Y
E

R
" 

J
S

R
 

4
2

7
3

5
' 

··
C

F
..

/L
F

 
9

9
F

7
' 

2
0

0
"A

A
 

J
S

R
 

4
3

7
3

5
 

9
9

8
E

 
6

8
 

P
L

A
 

3
9

F
iI

 
E

E
9

5
9

7
 

IN
C

 
F

IR
S

T
 

9
9

8
F

 
6

8
 

P
L

.A
 

9
9

F
O

 
4

C
6

9
9

8
 

J
M

P
 

S
T

A
R

T
; 

"N
A

E
C

H
S

T
E

 
Z

E
IL

E
 

9
9

9
0

 
4

C
E

I'
,,

,7
 

~'
,,

"F
' 

A
U

';
G

A
 

B
A

0
0

 
A

5
 

9
9

9
3

 
A

C
8

4
9

':
' 

D
f;

U
C

K
 

L
D

Y
 

B
U

C
W

::
.T

 ~ 
"Z

E
 I
L

E
 

A
U

S
G

E
B

E
N

 
9

1
1

0
0

 
1

1
5

C
B

 
T

A
S

T
E

 
L

O
ft

 
2

0
3

; 
'T

A
S

T
A

T
U

R
 

3
:1

3
8

 
~
8
9
7
9
7
 

5
T

A
 
L
.
H
-
E
~
Y
 

9
R

€
'!2

 
C

9
3

:F
 

C
M

P
 

1
1

6
3

' 
"R

U
N

/S
T

O
P

 

:
'
3
~
9
 

A
0

0
0

 
L

O
Y

 
11

0 
9

A
Il

4
 

D
I3

IlE
; 

B
N

E
 

T
II

3
T

I 

9
9

9
8

 
8

C
3

4
:J

7
 

S
T

Y
 

B
U

C
H

S
T

 
9

1
'1

0
6

 
(5

e
8

 
P

R
E

L
L

 1
 

C
t1

P
 

2
0

S
 

9
8

9
E

 
fl

C
9

4
9

7
 

L
O

Q
P

6
 

L
O

 1
 

B
U

C
H

S
T

 
9

A
0

8
 

F
0

F
e

 
8

E
Q

 
P

R
E

L
L

 I 

3
9

1
\ 

1 
B

3
9

7
9

7
 

L
O

A
 
L

I 
N

E
 ,

Y
 

9
1

\0
1

\ 
,3

8
 

S
E

C
, 

"F
L

A
G

 
F

U
E

R
 

R
U

N
/5

lp
P

 

9
3

A
4

 
F

0
1

7
 

B
E

Q
 

E
O

R
U

C
K

 
S

H
0

B
 

6
0

 
R

T
S

 

9
9

A
6

 
4

8
 

P
H

A
 

9
A

0
C

 
e

9
3

C
 

T
A

S
T

I 
C

M
P

 
1

1
6

,H
 

"S
P

A
C

E
 

9
9

A
7

 
2

0
(:

c
F

F
 

J
S

R
 

8
5

4
9

0
 

9A
I1

IE
 

0
0

1
2

 
8

t.
E

 
H

IT
A

S
T

 

9
9

A
A

 
C

9
 

IN
y

 
91

1 
1

0
 

('
5

C
8

 
P

R
E

L
L

2
 

C
M

P
 

2
6

3
 

9
3

A
E

 
8

C
'3

4
9

7
 

3
T

'(
 

B
U

C
H

S
T

 
9

A
1

2
 

F
0

F
C

 
B

E
Q

 
P

R
E

L
L

2
 

9
9

A
E

 
6

8
 

P
L

A
 

9
A

1
4

 
'I

S
C

6
 

t
~
R
T
E
 

L
D

A
 

2
0

3
 

9
9

A
F

 
C

9
1

6
 

C
M

P
 

1
1

2
2

 
9

P
 l
E

 
C

':
i3

F
 

C
M

F
 

1
1

6
3

' 
"R

U
N

/S
T

O
P

 

9
9

8
! 

0
0

E
B

 
B

N
E

 
L

O
O

P
8

 
3

A
 1

8
 

F
0

E
C

 
B

E
Q

 
P

R
E

L
L

 I 

9
9

6
3

 
A

9
0

0
 

L
D

A
 

#
0

 
9

A
II

I 
C

9
3

C
 

C
M

P
 

1
1

6
0

' 
"S

P
A

C
E

 

9
9

B
5

 
A

8
F

f'
 

LD
~"

: 
2

5
S

 
9

A
 l
C

 
0

0
F

6
 

B
N

E
 

W
A

R
T

E
 

9
9

8
7

 
2

0
C

D
6

D
 

J
S

P
 

4
8

5
8

3
' 

"G
E

R
A

E
T

E
N

U
l+

lE
R

 
A

U
S

G
E

B
E

N
 

9
A

IE
 

C
5

C
8

 
P

R
E

I"
,L

3
 

e
M

P
 

21
33

 

9
9

B
A

 
4

C
9

E
9

9
 

J
M

P
 

L
O

O
P

6
 

9
A

2
0

 
F

I3
F

C
 

B
E

Q
 

P
R

E
L

L
3

 

3
9

8
0

 
A

8
2

<
3

 
E
O
R
U
C
~
 

L
O

A
 

1
1

3
2

 
91

'1
22

 
!8

 
E

N
T

A
S

T
 

C
L

C
 

CO
 

9
9

8
F

 
2

0
0

2
F

F
 

J
S

R
 

8
5

4
9

0
 

9
1

'1
2

3
 

6
0

 
R

T
S

 



.....
 

<
0 

A
s
s
e
m

b
J
e
rl

is
tl

n
q

 
R

E
N

 
U

 
M

 b
 

L
 

R
 

0
0

0
0

 
2

F
 

9
A

4
C

 
4

C
A

0
9

A
 

9
A

4
F

 
1

1
 

9
A
B
~
 

2
0

 
9

A
B

B
 

F
F

 
9

A
9

1
 

F
F

F
F

 
9

A
9

3 
F

F
F

F
 

9
A
9
~
 

F
F

F
F

 
9

1
1

9
7

 
F

F
F

F
 

S
A

9
9

 
F

I=
F

F
 

'j
P

:3
0

 
F

F
F

F
 

3 
~
9
0
 

F
F

 
9

f'
S

E
 

F
F

 
S

I\
9

F
 

F
F

 
9

f'
A

0 
2

0
'H

9
E

 
9

f'
A

3
 

2
e

0
C

9
B

 
9

A
A

6
 

A
9

ß
0

 
9

A
A

8
 

8
0

9
B

3
A

 
S

A
A

B
 

8
0

9
C

9
A

 
S

A
A

E
 

8
D

9
F

9
A

 
S

A
B

I 
8

D
S

E
S

f'
 

9
A

8
4

 
2

0
0

3
S

E
 

9
A

B
?

 
A
~
2
S
 

9
1

1
8

S
 

8
D

9
7

9
A

 
g

A
B

e
 
~
~
2
C
 

S
A

8
E

 
8

D
9

8
S

A
 

9
A
C

I 
2

ß
O

E
S

A
 

9
A

C
4

 
2

0
7

O
S

8 
9

A
C

-:
-

A
D

S
E

9
A

 
9

A
C

A
 

o
0

ß
F

 
S

A
C

C
 

E
E

S
F

9
A

 
9

A
C

F
 

2
0

0
3

9
E

 
S

A
D

2
 

2
0

0
7

0
'1

1
' 

S
A

D
5

 
2

0
7

0
9

8
 

9
A

D
9

 
2

ß
D

E
9

A
 

9
A

D
B

 
4

C
4

3
9

D
 

3
q

D
E

 
2

0
 

S
A

D
E

 
,,

1
l5

6
9

D
 

~
A
E
 1

 
A
~
2
C
 

S
A

E
3

 
"
0

"
8

 
3

A
E

";
 

A
6

2
B

 

9 
A

r::
' 

A
~
1
"
1
 

9
A

E
9

 
8

5
F

C
 

9
A

E
8

 
8

6
F

B
 

9
A

E
D

 
A

D
9

F
9

A
 

9
A

F
0

 
F

0
e

c
 

S
A

F
2 

C
8

 
9

A
F

3
 

A
D

9
1

9
A

 

O
R

G
 

3
9

5
0

0
 

J
I'

F
 

R
E

I'
U

M
 

M
E

I'
U

 
D

F
M

"
. 

E
R

S
T

E
 

Z
E

IL
E

r-
.N

J
M

M
E

R
I 

1
0

0
0

_
"

0
" 

M
E

I'
U

I 
D

F
M

" 
1

0
.
"0

 
B

U
F

F
E

R
 

M
E

M
 

6 
t.

f..
lB

R
 

D
F

W
 

"'
-J

B
R

0 
o

F
W

 
D

F
F

R
Z

 
o

F
W

 
U

\I
'F

A
D

 
D

F
W

 
E

N
P

R
 

D
F

W
 

C
T

R
L

Z
L

 
D

F
W

 
S

T
A

C
K

 
D

F
B

 
€

R
P

0
R

 
D

F
8

 
F

 !
R

S
T

 
D

F
B

 
R
E
~
'
M
 

J
S

R
 

E
I-

'P
R

O
G

; 
·P

R
O

G
R

A
M

M
E

t-
C

lE
 

S
U

C
H

E
N

 

S
C

H
R

 I
T

T
W

E
 I 

T
E

 

J
S

R
 

t.
J<

T
I.

E
S

; 
"

1
. 

Z
E

 I
L

E
r-

.N
JM

M
E

R
 

U
t-

C
l 

S
C

H
R

 I
T

T
W

E
 I
T

E
 

E
 I

I'
L

E
S

E
N

 

L
C

A
 

11
0 

S
T

A
 

C
T

R
L

Z
L

 
a,

f/I
 

C
T

R
l.

.Z
L

+ 
1 

S
T

A
 

F
IR

S
T

; 
"
F

L
A

G
 

F
U

E
R

 
1

. 
P

A
S

';
 

S
T

A
 

(F
R

O
R

 
J
S

R
 

P
A

S
S

I'J
.J

; 
"A

U
S

G
E

B
E

N
 

D
E

R
 
P
A
S
S
I
'
J
.
J
~
I
'
E
R
 

L
D

" 
4
3

; 
"P

R
o

G
R

A
I-

M
'I

I-
F

N
I-

IG
 

A
B

S
P

E
IC

H
E

R
N

 
S

T
A

 
Z

A
N

F
A

o 
L

D
A

 
4

4
 

S
T

A
 

Z
A

f'
.F

A
O

+
l 

JS
R

 
C

H
Z

N
 

J
S

R
 

H
1

K
S

U
; 

"R
E

L
E

V
. 

B
E

F
E

H
L

E
 

S
U

C
H

E
N

 
L

D
A

 
E

R
R

0
R

; 
"F

E
H

L
E

R
F

L
A

G
 

B
N

E
 

S
E

C
t-

C
l;

 
"P

R
o

G
R

A
M

1
 

B
E

E
t-

C
lE

N
 

IN
C

 
F

 I
R

S
, 

J
S

R
 

P
A

S
S

,..
a.

,j:
 

J
S

R
 

4
3

7
3
5

' 
,T

S
R

 
T

ß
K

S
U

; 

JS
r;

. 
C

H
Z

N
; 

S
E

C
't

'-I
J 

J
I"

P
 

S
C

H
L

U
S

; 

C
H

:?
N

 
J

S
R

 
A

I-
F

:I
.J

.I 

L
O

" 
4

4
 

B
E

G!
 

S
E

C
t.

.o
 

L
Q

)<
 

4
3 

L
O

Y
 

11
1 

Z
E

IL
B

R
 

S
T

A
 

2
5

2
; 

sn
<

 
2
~
1
 

L
o

A
 

F
IR

S
T

; 
B

E
G

 
W

T
Z

B
R

 
IN

Y
 

; 
L

o
A

 
I'J

.J
B

R
; 

"A
U

S
G

E
B

E
N

 
D

E
R

 
P

A
S

S
I'

U
M

M
E

R
 

"C
R

.'
L

F
 

"S
P

R
U

N
G

A
O

R
E

S
S

E
N

 
II

'.
N

E
R

H
A

L
B

 
D

E
R

 
Z

E
IL

E
N

 
A

E
t-

C
lE

R
N

 

"
,

E
 a

 .. E
"
'
-
I
.
J
t
l
~
R
N
 

A
E

I4
lE

R
N

 
"
P
RO

~R
I\

""
"'

l.
:l

\l
)E

 

"
1

. 
Z

 E
 I 

L
E

N
l'
U

M
·E

R
 

L
A

D
E

N
 

"A
I'

F
A

N
G

S
A

O
R

E
S

S
E

 
C

E
R

 
Z

E
IL

E
 

N
A

C
H

 
(
2
~
l

l 

"
I
.
 

P
A

S
S

-
.,

 
2

. 
P

A
S

S
-I

 

"
Y

'2
 

"N
E

U
E

 
Z

E
 I

L
E

r-
.N

JM
M

E
R

 
S

E
T

Z
E

N
 

S
A

F
6

 
9

1
F

B
 

9
A

F
B

 
C

B
 

9
A

F
9

 
A

0
9

2
9

A
 

S
T

il
 

(2
5

1
),

Y
 

IN
Y

 
L

o
ll
 

I'J
.J

B
R

+
 I 

S
A

F
C

 
9

1
F

B
 

S
T

A
 

(2
5

1
)

,Y
 

91
'1

F
E

 
2

0
4

C
9

B
 

W
T

Z
 B

R
 

J
S

R
 

O
F

F
S

E
T

; 
"N

<
tE

C
H

S
T

E
 

Z
E

 I
L

E
r-

.N
JM

M
E

R
 

B
E

R
E

C
H

N
E

N
 

S
8

0
1

 
1

'1
0

0
0

 
S

8
0

3
 

B
IF

B
 

9
8
0
~
 

C
8

 
9

8
e

s
 

1'1
1'1

 
9

8
e

7
 

8
1

F
B

 
9

8
e

s
 

0
0

0
E

 
9

B
e

B
 

6
0

 
9

8
0

C
 

1'
12

 
9

8
e

c
 

A
2

e
e

 
9

B
B

E
 

S
6

F
B

 
9

B
le

 
2

0
B

8
9

0 
9

8
1

3
 

2
0

1
E

9
E

 
9

B
I6

 
2

0
7

9
0

0
 

S
8

1
S

 
2

0
6

B
A

9
 

9
8

1
C

 
1'1

5
1

5
 

9
B

IE
 

8
0

S
4

9
A

 
9

8
2

1
 

11
5

1
4

 
9

B
2

3
 

8
D

9
3

9
A

 

9
B

"S
 

2
0

0
7

A
A

 
9

B
2

9
 

1'
12

21
 

9
B

2
B

 
8

S
F

8
 

9
B

2
0

 
2

e
8

8
9

0
 

9
8

3
0

 
2

0
1E

9
E

 
9

B
3

3
 

2
0

7
9

0
0

 
9

B
3

6
 

2
0

6
B

A
8 

9
B

3
9 

1
1

5
1

5
 

9
B

3
B

 
8

0
96

91
'1

 
9

B
3

E
 

1
1

5
1

4
 

9
B

4
0 

8
0

9
5

9
A

 
9

B
4

3
 

1:
15

1
5 

9
B

4
5

 
0

0
0

4 
9

8
4

7
 

1
1

9
6

4 

9
B

4
9

 
8
~
 1

4
 

9
B

4
B

 
S

0
 

9
B

4
C

 
18

 
9

B
4

C
 

1
8

 
9

B
4

0
 

A
0

9
1

9
A

 
9

8
5

0 
6

D
3

5
9

A
 

9
8
~
3
 

8
0

9
1

9
A

 
9
B
~
6
 

A
D

9
2

9
A

 
9

8
5

9
 

6
0

9
6

9
A

 
9

8
5

C
 

8
D

9
2

9
A

 
9
B
~
F
 

9
0

0
9

 
9

B
6

1 
2

(l
8

9
9

0
 

, 

L
O

Y
 

"
0

 
L

D
A

 
(2

5
1

) 
,Y

! 
"

A
D

R
E

S
S

E
 

D
E

R
 

N
<

tE
C

H
S

T
E

N
 

Z
E

I
L

E
 

L
D

W
 

IN
Y

 
T

A
X

 
L

O
II

 
(2

5
1

) 
,Y

! 
"

A
D

R
E

S
S

E
 

D
E

R
 

N
<

tE
C

H
S

T
E

N
 

Z
E

IL
E

 
H

IG
H

 
B

N
E

 
Z

E
 I

L
B

R
 

R
T

S
 

L.
.R

T
L

E
S

 
L

O
X

 
"
0

' 
" 

I 
• Z

 E
 I

 L
E

I'
N

J
M

M
E

R
 

U
t-

C
l 

S
C

H
R

 I 
T

T
W

E
 I 

T
E

 
L

E
S

E
N

 
sn

<
 
2
~
1
 

J
S

R
 
~
I
T
;
 

J
S

R
 

C
H

R
G

T
J 

J
S

R
 

12
1

; 
J

S
R

 
4

S
3

7
1

 J
 

L
O

A
 

2
1

 

"
T

E
X

T
 

A
U

S
G

E
B

E
N

 
U

t-
C

l 
Z

E
 I

L
E

r-
.N

JM
M

E
R

 
E

 I
I'

L
E

S
E

N
 

"C
H

R
G

E
T

-
P

O
 I

N
T

E
R

 
S

E
T

Z
E

N
 

"C
H

R
G

E
T

 
"S

T
R

 I
N

G
 

IN
 

Z
IF

F
E

R
N

 
U

t-
W

'\
t-

C
lE

L
N

 

S
T

A
 

I'
IJ

B
R

ß
+

I
; 

"
I.

Z
E

IL
E

 
L

O
W

 
!..

..O
A 

2
0

 
S

T
il
 

I'
U

B
R

0
! 

" 
I 

• Z
E

 I
L

E
 

H
IG

H
 

J
S

R
 

4
3

7
3

5
; 

"C
R

/L
F

 

L
O

X
 

"
3

3
 

S
T

X
 

2
5

1 
J
S

R
 

t.
J<

1
T

; 
"

T
E

X
T

 
A

U
S

G
E

B
E

N
 

U
t-

C
l 

S
C

H
R

IT
T

W
E

IT
E

 
E

II
'L

E
S

E
N

 
J
S

R
 

C
H

R
G

T
; 

"C
H

R
G

E
T

-
P

O
 I

N
T

E
R

 
S

E
T

Z
E

N
 

J
S

R
 

12
1

! 
"C

H
R

G
E

T
 

J
S

R
 

4
3

3
7

1
1

 
"S

T
R

 I
N

G
 

IN
 

Z
IF

F
E

R
N

 
U

t-
W

'\
t-

C
lE

L
N

 
L

D
A

 
2

1 
S

T
A

 
O

F
F

R
2

+
1

I 
"S

C
H

F
.I

T
T

W
E

IT
E

 
H

IG
H

 
L

D
A

 
2

0 
S

T
il
 

O
F

F
R

Z
; 

'S
C

H
R

IT
T

W
E

IT
E

 
H

IG
H

 
O

R
A

 
2

1
 

B
N

E
 

U
N

G
L 

L
O

A
 

1
1

1
0

0
; 

·
S

C
H

R
 I

T
T

W
E

 I
T

E
-.

, 
-

>
 -

1
0

0
 

S
T

A
 

2
0

 
U

N
G

L
 

R
T

S
 

O
F

F
S

E
T

 
C

L
C

 
; 

L
O

A
 

I'J
.J

B
R

 
A

O
C

 
O

F
F

R
Z

 
S

T
A

 
I'J

.J
B

R
 

L
O

A
 

'.
f..

IB
R

+
 1

 
A

c
e

 
O

F
F

R
Z

 +
 1

 

3
T

A
 

I'
lJ

B
R

+
l 

B
C

C
 

E
N

JI
=

F
 

J
S

R
 

Z
A

G
V

O
B

' 

"S
C

H
R

IT
T

W
E

IT
E

 
A

D
D

IE
R

E
N

 

·Z
E

 I
L

E
t-

N
J
I1

·1
E

R
 

) 
6

5
5

3
5

 



~ 

9
8

6
4

 
2

0
6

C
9

0
 

J
S

R
 

F
E

H
L

t,
IC

H
 

9
8

6
7

 
4

C
4

3
9

0
 

J
i'
F

 
S

C
H

L
U

S
, 

9
8

6
A

 
6

0
 

E
N

O
F

F
 

P
T

S
 

··
F

E
H

L
E

R
I-

E
L

O
U

 ..
..

. 
fl

U
t;

G
E

K
N

 
"P

R
O

G
R

A
r-

t1
 

B
E

E
t-

Il
E

N
 

9
8

8
8

 
C

8
 

9
8

8
8

 
C

B
 

9
8

7
e

 
F

F
 

9
8

7
8

 
e

e
e

0
 

9
8

7
9

 
0

0
0

0
 

9
8

7
A

 
0

0
 

9
9

7
8

 
0

0
 

'l
B

7
C

 
13

13
 

9
8

7
['

 
A

5
 

3
8

7
0

 
A

S
2

C
 

9
8

7
F

 
8

5
F

E
 

9
8

8
1

 
A

5
2

8
 

9
8

8
3

 
8

5
F

O
 

T
0
K
E
t
~
 

O
F

M
 
2

0
3

 
1

3
8

 
1

6
7

 
1

4
1

 
1

3
7

 
S

T
R

I 
M
E
~
1
 

8 
A

N
Z

iI
 

O
F

W
 

e 
E
I
~
Z
A
 

O
F

W
 

e 

E
"R

e
R

Z
 

O
F

B
 

0 
L

r>
E

N
N

W
 

O
F

B
 

0 
L

A
E

N
0

L
 

O
F

B
 

13
 

T
0

K
S

U
 

L
O

A
 

4
4

' 
S

T
A

 
2

5
4

; 
L

O
A

 
4

3
 

S
T

A
 

2
5

3
 

9
8

8
5

 
A

O
S

F
9

A
 

N
E

U
Z

L
E

 
L

D
A

 
F

IR
S

T
; 

9
8

3
8

 
o

e
ll
A

 
B

N
E

 
C

T
R

L
A

U
 

S
B

8
A

 
E

E
9

8
9

A
 

IN
C

 
C

T
R

L
Z

L
; 

S
8

8
0

 
0

0
0

8
 

8
N

E
 

N
X

T
L

N
 

S
B

8
F

 
E

E
S

C
S

iI
 

IN
C

 
C

T
R

L
Z

L
+

 I 

"S
F

R
U

H
G

B
E

F
E

H
L

E
 

S
U

C
H

E
N

 
(U

t-
Il

 
A

O
R

. 
I\

E
N

)E
R

N
) 

"P
R

O
G

R
A

M
l1

fI
N

F
A

N
G

 
r-

i'I
C

H
 

2
5

3
,'

2
5

4
 

"0
 

-1
.P

A
3

S
, 

1 
-2

. 
P

A
S

S
 

"K
O

N
T

R
O

L
L

Z
A

H
L

 
E

R
H

O
E

H
E

N
 

9
B

S
2

 
0

0
0

3
 

B
N

E
 

N
X

T
L

N
' 

"U
N

B
E

O
 I

N
G

T
E

R
 

S
P

R
U

N
G

 
S

B
S

4
 

2
0

S
8

9
0

 
C

T
R

L
A

U
 

J
S

R
 

Z
C

N
T

R
L

, 
"A

U
S

G
A

B
E

 
D

E
R

 
K

O
N

T
R

O
L

L
Z

A
H

L
 

S
B

S
7

 
A

0
0

1
 

N
X

T
L

N
 

L
O

Y
 

11
1 

S
8

S
9

 
B

IF
O

 
L

O
A

 
(2

5
3

),
Y

' 
"A

O
R

. 
D

E
R

 
N

A
E

C
H

S
T

E
N

 
Z

E
IL

E
 

r-
i'I

C
H

 
2

5
1

/2
5

2
 

S
B

9
B

 
01

'11
'11

 
9

B
9

0
 

61
'1 

9
B

S
E

 
8

5
F

C
 

S
B

A
e

 
8

9
 

9
8

A
 I 

8
4

0
4

 
S

B
A

3
 

B
IF

O
 

9
B

A
5

 
8

5
F

B
 

S
B

A
7

 
A

5
F

O
 

S
B

A
S

 
8

0
9

7
S

A
 

S
B

A
C

 
A

5
F

E
 

S
B

A
E

 
8

0
S

8
S

A
 

9
B

B
1

 
2

e
2

F
S

O
 

S
B

8
4

 
8

6
F

O
 

9
B

B
6

 
8

5
F

E
 

S
B

B
8

 
A

e
e

e
 

S
B

B
A

 
B

 I
F

O
 

S
B

B
C

 
F

e
2

A
 

S
B

B
E

 
4

8
 

S
B

B
F

 
2

e
8

4
E

6
 

S
B

C
2

 
A

5
0

4
 

9
B

C
4

 
01

'1
18

 
S

B
C

6
 

6
8

 
S

B
C

7
 

11
'1

18
 

S
B

C
S

 
C

9
8

F
 

B
N

E
 

N
e

R
T

S
 

E
N

T
e

K
 

R
T

S
 

N
e

R
T

3
 

S
T

A
 

2
5

2
 

O
E

Y
 

S
T

Y
 
2

1
2

' 
L

O
A

 
(2

5
3

),
Y

 
S

T
A

 
2

5
1

 
L

O
A

 
2

5
3

 

"F
L

A
G

 
F

U
E

R
 

S
T

R
IN

G
M

O
O

U
S

 
L

O
E

S
C

J-
jE

N
 

S
T

A
 

Z
A

t-
F

A
O

, 
"A

t-
F

A
N

G
S

A
O

R
E

S
S

E
 

D
E

R
 

Z
E

IL
E

 
L

O
A

 
2

5
4

 
S

T
A

 
Z

A
t-

F
A

O
+

 I 

J
S

R
 

P
L

U
S

4
' 

S
T

X
 

2
5

3
 

S
T

A
 

2
5

4
 

L
O

Y
 

11
1'1

 
T

II
K

L
.D

 
L

O
A

 
(2

5
3

),
 Y

 
B

E
G

 
Z

L
E

K
P

L
 

P
H

A
 

J
S

R
 

5
9

1
'1

1
2

' 
L

O
A

 
2

1
2

 
B

N
E

 
P

L
N

X
B

Y
 

P
L

A
 

B
P

L
 

N
X

T
B

Y
T

; 

C
M

P
 

1
1

1
4

3
' 

.. 
A

O
R

. 
D

E
S

 
I
.
 

T
O

K
E

N
S

 
N

A
C

H
 

2
5

3
/2

5
4

 

.. S
T

R
I .

..
..

 M
O

D
U

S
 

N
A

C
H

 
2

1
2

 

"K
E

IN
 

T
O

K
E

N
 

"R
E

M
 

S
B

C
B

 
F

e
l B

 
B

E
G

 
Z

L
E

K
P

L
 

9
B

C
O

 
A

2
e

4
 

L
D

X
 

11
4 

S
B

C
F

 
D

D
6

B
9

B
 

V
E

R
G

L
 

C
i'
F

 
T

e
K

E
N

,X
 

S
B

D
2

 
01

'1
<3

6 
B

N
E

 
N

X
T

C
M

P
 

9
B

0
4

 
2

e
F

3
9

B
 

J
S

R
 

F
O

U
N

D
, 

9
B

D
7

 
4

C
D

F
S

B
 

J
M

P
 

N
X

T
B

Y
T

 
S

B
O

A
 

C
A

 
N

X
T

C
i'
F

 
O

E
X

 
S

B
D

B
 

le
F

2
 

B
P

L
 

V
E

R
G

L
 

9
B

D
O

 
4

8
 

P
H

A
 

S
B

O
E

 
6

8
 

P
L

N
X

B
Y

 
P

L
A

 
S

B
O

F
 

E
6

F
D

 
~
C
<
:
T
B
Y
T
 

IN
e

 
2

5
3

' 
S

B
E

 I 
01

'1
1'

12
 

B
N

E
 

N
X

B
Y

 
S

B
E

3
 

E
8

F
E

 
IN

C
 

2
5

4
 

S
B

E
5

 
4

C
B

A
9

B
 

N
X

B
Y

 
J
M

P
 

T
0

K
L

O
 

9
B

E
8

 
A

5
F

B
 

Z
L

E
K

P
L

 
L

O
A

 
2

5
"
 

9
B

E
A

 
8

5
F

D
 

S
T

A
 

2
5

3
 

S
B

E
C

. 
A

5
F

C
 

9
B

E
E

 
8

5
F

E
 

S
B

F
e

 
4

C
8

5
9

B
 

S
B

F
3

 
A

5
 

9
B

F
3

 
A

5
F

O
 

S
B

F
5

 
8

5
7

A
 

9
B

F
7

 
A

5
F

E
 

S
B

F
9

 
8

5
7

B
 

S
B

F
B

 
E

e
e

2
 

S
B

F
D

 
F

e
ll
 

S
B

F
F

 
E

e
e

e
 

9
c
e

l 
D

e
e

3
 

L
O

A
 

2
5

2
 

S
T

A
 

2
5

4
 

J
i'
F

 
N

E
U

Z
L

E
 

F
O

U
N

D
 

L
O

A
 

2
5

3
' 

S
T

A
 

1
2

2
' 

L
O

A
 

2
5

4
 

S
T

A
 

1
2

3
 

C
P

X
 

1
1

2
' 

B
E

G
 

T
H

E
M

 
C

P
X

 
11

1'1
, 

B
N

E
 

C
H

G
T

 
9

c
e

3
 

21
'1

73
1'

11
'1

 
J
S

R
 

1
1

5
 

9
c
e

6
 

21
'1

73
1'

11
'1

 
C

H
G

T
 

J
S

R
 

1
1

5
' 

9
c
e

9
 

2
0

1
8

9
C

 
R

D
N

U
M

B
 

J
S

R
 

IN
P

Z
A

' 
9

c
e

c
 

F
e

e
7

 
B

E
G

 
E

t-
F

O
U

O
' 

s
c
e

E
 

0
0

F
6

 
B

N
E

 
C

H
G

T
 

9
C

 1
0

 
21

'1
73

1'
11

'1
 

T
H

E
M

 
J
S

R
 

I 
1

5
 

9
C

1
3

 
g

e
F

I 
B

C
C

 
C

H
G

T
' 

S
C

 1
5

 
A

e
0

e
 

E
N

F
O

U
O

 
L

O
Y

 
11

1'1
 

9
C

I7
 

61
'1 

S
C

 1
8

 
A

5
 

9
C

I8
 

A
5

7
A

 
9

C
IA

 
8

0
7

8
9

B
 

9
C

ID
 

A
5

7
B

 
9

C
IF

 
8

D
7

7
9

B
 

9
C

2
2

 
20

79
1'

11
'1

 
9

C
2

5
 

2
e

6
B

A
9

 

9
C

2
8

 
A

5
7

B
 

9
C

2
A

 
8

D
7

9
9

B
 

S
C

2
D

 
A

6
7

A
 

9
C

2
F

 
8

E
7

8
9

B
 

S
C

3
2

 
A

s
e

e
 

R
T

S
 

IN
P

Z
A

 
L

D
A

 
1

2
2

 

S
T

A
 

A
N

Z
A

' 
L

D
A

 
1

2
3

 
S

T
A

 
A

N
Z

A
+

 I 
J
S

R
 

1
2

1
1

 

J
S

R
 

4
3

3
7

1
' 

L
D

A
 

1
2

3
 

S
T

A
 

E
N

Z
A

+
 I
J
 

L
D

X
 

1
2

2
 

S
T

X
 

E
N

Z
A

 
L

D
A

 
11

0 

• .
a 

"S
P

R
U

N
G

A
D

R
E

S
S

E
 

S
U

C
H

E
N

 
W

t-
ll

 
~
~
)
 

"N
A

E
C

H
S

T
E

S
 

B
Y

T
E

 
P

R
U

E
F

E
N

 

"Z
E

IL
E

 
K

O
M

P
L

E
T

T
 

"C
H

R
G

E
T

-P
O

 I
N

T
E

R
 

A
U

F
 

G
E

F
U

t-
L

lE
N

E
S

 
"T

O
K

E
N

 
S

E
T

Z
E

N
 

"T
O

K
E

N
 

F
U

E
R

 
'T

H
E

N
' 

.. 
T

O
K

E
N

 
F

U
E

R
 

'G
O

' 

"C
H

R
G

E
T

 
"S

P
R

U
N

G
A

D
R

E
S

S
E

 
L

E
S

E
N

 
U

t-
Il

 
"T

R
E

I'
.N

Z
E

IC
H

E
N

 
? 

(=
1

'1
) 

"Z
 I

F
F

E
R

 
? 

"A
t-

F
A

N
G

S
A

O
R

E
S

S
E

 
D

E
S

 
Z

A
H

L
E

N
S

T
R

IN
G

S
 

IC
IU

tE
N

 

"C
H

R
G

O
T

 
"S

T
R

IN
G

 
IN

 
Z

A
H

L
 
U
~
t
-
I
l
E
L
N
 

"E
t-

Il
A

D
R

E
S

S
E

 
D

E
S

 
Z

A
H

L
E

N
S

T
R

IN
G

S
 

fE
R

lC
E

N
 

o C
\I 

·r~ I 



~
 

:;;s
:; 

." 
~.

 vt
C

 • .
",

 ,-
] 

~4
'.

ii
/;

A 
•
. 

9
C

3
4

 
8

D
7

A
9

8
 

S
T

A
 

E
R

R
0

R
Z

; 
"F

E
H

L
.E

R
F

L
.A

G
 

L
.O

E
S

C
H

E
N

 
9

C
A

I 
2

0
6

3
9

0
 

J
S

R
 

Z
E

N
O

F
D

; 
"F

E
H

L
.E

R
M

E
L

.D
U

N
G

 
A

U
S

G
E

B
E

N
 

9
C

3
7

 
2

0
6

C
9

C
 

J
S

R
 

Z
E

IL
.E

' 
"Z

E
IL

.E
 

S
U

C
H

E
N

 
9

C
A

4
 

6
0

 
Z

E
IL

.F
D

 
R

T
S

 
9

C
3

A
 

1'
10

71
'1

98
 

L.
D

A
 

E
R

R
0

R
Z

, 
"G

E
F

U
N

D
E

N
?

 
9

C
A

5
 

2
0

 
9

C
3

D
 

D
0

1
E

 
8

N
E

 
E

N
IN

P
Z

 
9

C
A

5
 

2
0

5
6

9
0

 
f'l

,J
2

L
.E

 
J

S
R

 
A

N
F

2
N

; 
" 
I
.
 

Z
 E

 I
 L

.E
N

I\
lJ

M
i'E

R
 

<
 N

E
U

) 
L

.A
D

E
N

 
9

C
3

F
 

2
0

A
5

9
C

 
J
S

R
 

f'
l,

J2
L

.E
, 

"N
E

U
E

 
Z

E
IL

E
N

N
U

M
M

E
R

 
8

E
R

E
C

H
N

:N
 

9
C

A
8

 
A

D
6

A
9

C
 

N
Z

L
O

O
P

 
1.

.0
1'1

 
Z

E
L

.E
 

9
C

4
2

 
A

E
9

1
9

A
 

L.
O

X
 

N
U

8
R

 
9

C
A

8
 

0
0

6
8

9
C

 
O

R
A

 
Z

E
L

E
 +

 1
; 

"Z
E

 I
L

.E
N

Z
A

E
H

L
.E

R
 

=
 

0 
? 

9
C

4
5

 
A

0
9

2
9

A
 

L
.D

A
 

N
U

8
R

+
 I

 
9

C
A

E
 

F
0

1
1

 
8

E
G

 
E

N
N

W
Z

L.
 

9
C

4
8

 
C

9
F

A
 

C
M

P
 

1
1

2
5

0
, 

"G
R

O
E

S
S

E
R

 
A

L.
S

 
6

3
9

9
9

 
? 

9
C

8
0

 
2

0
4

C
8

8
 

J
S

R
 

O
F

F
S

E
T

' 
"S

C
H

R
 I
T

T
W

E
!T

E
 

A
D

O
 I

E
R

E
N

 
9

C
4

A
 

9
0

0
9

 
8

C
C

 
I<

L.
M

A
X

 
9

C
8

3
 

A
0

6
A

9
C

 
L

O
A

 
Z

E
L

.E
, 

"Z
E

IL
.E

N
Z

A
E

H
L

E
R

 
D

E
K

R
E

M
E

N
T

IE
R

E
N

 
9

C
4

C
 

2
0

9
9

9
0

 
J
S

R
 

Z
A

G
V

O
B

' 
"J

A
, 

AI
<,

 T
U

E
L

.L
.E

 
Z

 E
I 

L
.E

N
N

U
M

I'E
R

 
L

A
D

E
N

 
9

C
8

6
 

0
0

0
3

 
8

N
E

 
Z

U
N

G
L

.0
 

9
C

4
F

 
2

0
6

C
8

0
 

J
S

R
 

F
E

H
L

.N
G

, 
"F

E
H

L
.E

R
I'

E
L

.O
U

N
G

 
A

U
S

G
E

B
E

N
 

8
C

B
8

 
C

E
6

B
8

C
 

O
E

C
 

Z
E

L
.E

+
I 

9
C

5
2

 
4

C
4

3
9

0
 

Jf
't

P
 

S
C

H
L

U
S

; 
"P

R
O

G
R

A
M

'1
 
B
E
E
N
D
E
t
~
 

9
C

8
8

 
C

E
6

A
8

C
 

Z
U

N
G

L
0

 
O

E
C

 
Z

E
L

E
 

8
C

5
5

 
A

C
8

F
8

A
 

K
L

.M
A

X
 

L.
O

Y
 

F
IR

S
T

, 
"
1

. 
P

A
S

S
?

 
8

C
B

E
 

4
C

A
8

8
C

 
J
r-

F
 

N
Z

L
O

O
P

 
9

C
5

8
 

F
0

0
3

 
8

E
Q

 
E
;
~
1
I
-
F
2
 

9
C

C
I 

6
0

 
E

N
N

W
Z

L
 

R
T

S
 

9
C

5
A

 
2

0
C

2
8

C
 

J
S

R
 

Z
A

S
T

R
; 

"S
P

R
U

N
G

A
D

R
. 

lt
-l

N
E

R
H

A
L

.8
 

Z
E

 I
L

.E
 

A
E

N
D

E
R

N
 

8
C

C
2

 
8

5
 

9
C

5
0

 
1

'1
0

7
8

8
8

 
E

N
IN

P
Z

 
L

.D
A

 
E

N
Z

A
, 

"C
H

R
G

E
T

-P
O

IN
T

E
R

 
A

U
F

 
S

T
R

IN
G

E
N

O
E

 
S

E
T

Z
E

N
 

9
C

C
2

 
8

5
6

2
 

Z
A

S
T

R
 

S
T

A
 

9
8

' 
"Z

A
H

L
. 

IN
 

S
T

R
IN

G
 
U
~
N
D
E
L
.
N
 

9
C

6
0

 
85

71
'1

 
S

T
A

 
1

2
2

 
9

C
C

4
 

8
6

6
3

 
S

T
X

 
9

9
; 

9
C

6
2

 
1

'1
0

7
8

9
8

 
L

D
A

 
E

N
Z

A
+

l 
9

C
C

6
 

1
'1

2
9

0
 

L.
O

X
 

1
1

1
4

4
' 

"E
X

P
O

N
:N

T
 

F
U

E
R

 
F

L
.O

A
T

IN
G

P
O

IN
T

-A
C

C
J.

.I
M

U
l.

I\
1

'O
R

 
9

C
G

5
 

8
5

7
8

 
S

"T
A

 
1

2
3

 
9

C
C

8
 

3
8

 
S

E
C

 
9

C
6

7
 

4
C

7
8

0
1

" 
J

M
P

 
1

2
1

; 
"C

H
R

G
O

T
 

9
C

C
9

 
2

0
4

9
8

C
 

J
S

R
 

4
8

2
0

1
' 

"R
E

S
T

:.
..

 
R

E
G

IS
T

E
R

 
F

U
E

R
 

F
A

C
 

S
E

T
Z

E
N

 
8

C
6

A
 

F
F

 
9

C
C

C
 

2
0

D
D

8
D

 
J
S

R
 

4
8

6
0

5
' 

"Z
 A

H
L

./
S

T
R

 I 
N

G
 -

W
A

N
D

L
.U

N
G

 
3

C
6

A
 

F
F

F
F

 
Z

E
L

E
 

O
F

W
 

9
C

C
F

 
A

2
F

F
 

L.
O

X
 

1
1

2
5

5
 

9
C

6
C

 
1'

19
 

9
C

O
 I 

E
8

 
L

.A
O

E
 

IN
X

 
, 

"S
T

R
IN

G
 

S
P

E
IC

H
E

R
N

 
B

C
6

C
 

1
'1

8
0

0
 

Z
E

 I
L

.E
 

L.
O

A
 

1
1

0
; 

"Z
E

IL
.E

 
(
IN

 
2

0
/2

1
) 

S
U

C
H

E
N

 
9

C
0

2
 

8
D

0
1

0
1

 
L

D
A

 
2

5
7

,X
 

9
C

8
E

 
9

0
6

A
9

t 
S

T
A

 
Z

E
L

.E
, 

'Z
E

 I 
L

.E
N

Z
A

E
H

L
.E

R
 

9
C

0
5

 
9

D
7

e
1

9
B

 
S

T
A

 
S

T
R

 I 
,X

 
9

C
7

1
 

8
0

6
8

9
C

 
S

T
A

 
Z

E
L

E
+

 1
 

g
e

0
8

 
0

0
F

7
 

8
1

-E
 

L
A

D
E

 
9

C
7

4
 

1'
10

01
 

L
O

·,.
 

#
1

 
9

C
D

A
 

3
8

 
S

E
C

 
9

C
7

6
 

A
5

2
C

 
L

O
A

 
4

4
 

9
C

0
8

 
1

'1
0

7
8

9
8

 
L.

O
A

 
E

N
Z

A
 

9
C

7
8

 
1'

16
28

 
L

O
X

 
4

3
 

9
C

D
E

 
E

D
7

6
9

8
 

S
B

C
 

A
N

Z
A

 
9

C
7

A
 

8
6

5
F

 
ZE

" 
IL

 t
 

S
T

X
 

9
5

' 
"A

N
F

A
N

G
S

A
O

R
. 

D
E

R
 

2
E

 IL
.E

 
I-J

A
C

H
 

9
S

/8
6

 
9

C
E

I 
8

0
7

C
9

8
 

S
T

A
 

L
A

E
N

0
L

.'
 

"S
T

R
 I

N
G

L
.A

E
N

G
E

 
D

E
R

 
A

L.
 T

E
N

 
2

E
 IL

.E
N

N
U

I1
<

E
R

 
9

C
7

C
 

8
5

6
0

 
';

T
A

 
9

6
 

9
C

E
4

 
81

'1 
T

X
A

 
9

C
7

E
 

C
8

 
IN

Y
 

9
C

E
5

 
8

D
7

8
9

8
 

S
T

A
 

L
.A

E
N

N
W

' 
"S

T
R

IN
G

L
.A

E
N

G
E

 
D

E
R

 
N

E
U

E
N

 
Z

E
IL

.E
i'
H

J
M

l'
E

R
 

9
C

7
F

 
8

1
5

F
 

L
O

A
 

<
8

5
>

 ,
Y

; 
"Z

E
IL

.E
N

N
U

M
I1

E
R

 
L.

O
W

 
9

C
E

8
 

3
8

 
9

C
8

1
 

C
5

1
4

 
\~
f'
YF
' 

2
0

 
9

C
E

8
 

3
8

 
S

E
C

 
9

C
8

3
 

0
0

0
7

 
B

N
E

 
2

E
IL

.I
N

 
9

C
E

9
 

E
0

7
C

9
8

 
S

B
C

 
L

.A
E

N
I!

IL
 

'3
C

8
5

 
C

8
 

IN
Y

 
9

C
E

C
 

fl
B

 
T

A
Y

 
, 

"D
IF

F
E

R
E

N
Z

 
B

E
ID

E
R

 
5

T
R

IN
G

L
.A

E
N

G
E

N
 

9
C

8
6

 
8

1
5

F
 

L
O

A
 

(9
5

),
)'

; 
"Z

E
IL

.E
N

N
U

M
I<

E
R

 
H

IG
H

 
9

C
E

O
 

1
0

0
2

 
8

P
L

. 
l
~
T
F
 I
I
 

ac
as

 
C

5
 t
~
 

C
I"

F
' 

2
1

; 
"Z

 E
I 

L.
E

 
G

E
F

U
N

D
E

N
 

? 
9

C
E

F
 

C
6

F
C

 
O

E
C

 
2

5
2

 
9

C
8

A
 

F
" 

1
8

 
B

E
Q

 
Z

E
 I
L

F
D

 
9

C
F

I 
1

8
 

W
T

I'
.I

I 
C

L
C

 
9

C
8

C
 

E
E

6
A

9
C

 
Z

E
IL

IN
 

IN
C

 
Z

E
L

.E
' 

"Z
 E

 ;
 L

E
N

Z
 fl

E
H

l.
.E

R
 

E
R

H
O

E
H

E
N

 
9

C
F

2
 

6
5

F
B

 
A

D
C

 
2

5
1

.'
 

"A
D

R
. 

D
E

S
 

Z
E

IL
.E

N
E

N
D

E
S

 
A

N
P

A
S

S
E

N
 

9
C

8
F

 
0

0
0

3
 

8
N

: 
21

..
11

'1
 

9
C

F
4

 
8

5
F

B
 

S
T

A
 

2
5

1
 

9
C

9
1

 
E

E
6

8
9

C
 

I
N
L
~
 

Zl
::

.L
E

 +
 1

 
9

C
F

6
 

1
'1

9
0

" 
L.

O
A

 
11

0 
9

C
9

4
 

1'
10

00
 

2
L

IN
I 

L
.D

Y
 

11
0 

9
C

F
8

 
6

5
F

C
 

A
D

e
 

2
5

2
 

9
C

9
6

 
B

 1
5

F
 

L
O

A
 

(9
5

.'
, 

Y
; 

. 
A

O
R

. 
D

E
R

 
N

A
E

C
H

S
T

E
N

 
Z

E
 I
L

.E
 

I-
lA

C
H

 
X

R
E

G
/A

C
C

U
 

3
C

F
A

 
8

5
F

C
 

S
T

A
 

2
5

2
 

9
C

9
8

 
1'1

1'1
 

T
A

X
 

9
C

F
C

 
9

8
 

T
Y

A
 

9
C

9
9

 
C

8
 

9
C

F
D

 
4

8
 

P
H

A
 

9
C

9
A

 
B

 1
5

F
 

L
O

A
 

(9
5

),
 Y

; 
"
P
R
O
G
R
A
~
 ..

 tE
N

D
E

 
? 

9
C

F
E

 
2

0
2

7
8

E
 

J
S

R
 

U
M

S
P

E
 I
,
 

"R
E

S
T

 
D

E
S

 
P

R
O

G
R

A
I"

",
S

 
V

E
R

S
C

H
IE

B
E

N
 

N
 

9
C

9
C

 
0

0
0

C
 

B
N

E
 

Z
E

 I
L

l 
9

0
0

1
 

6
8

 
P

U
, 

,.,. 
9

C
9

E
 

2
0

8
9

9
0

 
J
S

" 
Z

A
G

V
O

B
' 

"A
K

 T
U

E
L

.L
.E

 
Z

 E
 I 

L
.E

N
N

U
I1

<
E

R
 

L
.A

O
E

N
 

9
0

0
2

 
1

8
 

C
L

.(
 



9
0

0
3

 
1

0
0

3
 

B
P

l.
 

W
T

R
I 

9
0

6
C

 
A

9
5

A
 

F
E

H
l.

N
G

 
l.

O
A

 
1

1
9

0
. 

"P
O

IN
T

E
R

 
A

U
F

 
A

U
S

G
A

B
E

T
E

X
T

 
9

0
0

5
 

C
E

7
8

9
B

 
O

E
C

 
E

N
2

A
+

1
1

 
"A

O
R

. 
D

E
S

 
S

T
R

 IN
G

E
N

O
E

S
 

A
N

P
A

S
S

E
N

 
9

0
6

E
 

8
5

1
4

 
S

T
A

 
2

0
 

8
0

0
8

 
6

0
7

8
8

B
 

W
T

lU
 

A
O

C
 

E
N

Z
A

; 
"A

O
R

. 
D

E
S

 
S

T
R

 I
N

G
E

N
D

E
3

 
A

N
P

A
S

S
E

N
 

9
0

7
0

 
A

9
A

2
 

l.
O

A
 

1
1

1
6

2
 

9
0

0
B

 
8

0
7

8
9

8
 

S
T

A
 

E
N

Z
A

 
9

0
7

2
 

8
5

1
5

 
S

T
A

 
2

1
 

9
0

0
E

 
A

9
0

0
 

l.
O

A
 

11
0 

9
0

7
4

 
2

0
0

7
A

A
 

J
S

R
 

4
3

7
3

5
. 

"C
R

/l
.F

 
9

0
1

0
 

6
0

7
9

8
8

 
A

O
C

 
E

N
Z

A
+

I 
9

0
7

7
 

8
1

1
4

 
M

A
R

K
 

l.
O

A
 

(2
0

) 
,
n

 
"F

E
H

L
.E

R
t-

E
l.

O
U

t-
l3

 
A

U
S

G
E

B
E

N
 

9
0

1
3

 
8

0
7

8
9

8
 

S
T

A
 

E
N

Z
R

+
 1

 
9

0
7

9
 

4
8

 
P

H
A

 
9

0
1

6
 

A
0

7
6

9
B

 
l.

O
A

 
A

N
Z

A
; 

"A
O

R
. 

O
E
~
 

S
T

R
 I
N

G
A

H
"A

N
G

S
 

N
A

C
H

 
2

0
/1

1
1

" 
9

0
7

A
 

2
9

7
F

 
A

N
D

 
1

1
1

2
7

 
9

0
1

9
 

8
5

1
4

 
S

T
A

 
2

0
 

9
0

7
C

 
2

0
4

7
A

B
 

J
S

R
 

4
3

8
4

7
; 

"A
U

S
G

A
B

E
R

O
U

T
IN

E
 

9
0

1
8

 
A

0
7

7
9

8
 

l.
O

A
 

A
N

Z
A

+
 I 

9
0

7
F

 
C

8
 

IN
Y

 
9

0
lE

 
8

5
1

5
 

S
T

A
 

2
1

 
9

0
8

0
 

6
8

 
P

l.
A

 
9

0
2

0
 

A
C

7
B

9
8

 
l.

O
Y

 
l.

A
E

N
N

W
: 

"l
.A

E
N

G
E

 
D

E
S

 
N

E
U

E
N

 
S

T
R

IN
G

S
 

9
0

8
1

 
1

0
F

4
 

8
P

l.
 

M
A

R
K

 
9

0
2

3
 

8
8

 
O

E
Y

 
9

0
8

3
 

2
0

C
c
'B

O
 

J
S

R
 

4
8

5
7

8
: 

"A
U

S
G

B
E

 
Z

E
Il

.E
N

N
R

. 
3

0
2

4
 

8
9

7
0

9
B

 
Z

l.
S

E
T

 
l.

D
A

 
S

T
R

 I
,
 n

 
"N

E
U

E
 

S
P

R
U

N
G

A
O

R
E

S
S

E
 

S
C

H
R

E
 I
B

E
N

 
9

0
8

6
 

4
C

0
7

A
A

 
J
M

P
 

4
3

7
3

5
: 

"C
R

/L
.F

 
9

0
2

7
 

9
1

1
4

 
S

T
A

 
(2

0
),

Y
 

9
0

8
9

 
2

0
 

, 
9

0
2

9
 

8
8

 
O

E
Y

 
9

0
8

9
 

2
0

3
2

9
0

 
Z

II
O

V
O

B
 

J
S

R
 

P
l.

U
S

2
: 

"A
K

T
U

E
l.

l.
E

 
Z

E
Il

.E
N

N
U

fo
K

R
 

N
A

C
H

 
S

?
/5

8
 

9
0

2
A

 
1

0
F

8
 

8
P

l.
 

Z
l.

S
E

T
 

9
0

8
C

 
A

0
0

1
 

l.
O

Y
 

11
1 

9
0

2
C

 
4

C
8

4
9

E
 

J
M

P
 

E
t-

IP
R

O
G

: 
"l

.I
N

<
P

O
IN

T
E

R
 

N
E

U
 

B
E

R
E

C
H

N
E

N
 

9
0

8
E

 
B

I1
4

 
L.

O
A

 
(2

0
) 

,Y
 

9
0

2
F

 
A

9
 

9
0

9
0

 
8

5
3

A
 

S
T

A
 

5
8

 
9

0
2

F
 

A
9

0
4

 
P

l.
U

S
4

 
l.

O
A

 
1

1
4

: 
"A

O
R

. 
D

E
S

 
E

R
S

T
E

N
 

B
Y

T
E

S
 

D
E

R
 

Z
E

Il
.E

 
9

0
9

2
 

8
8

 
O

E
Y

 
9

0
3

1
 

2
C

 
P

l.
O

U
M

 
O

F
B

 
4

4
: 

"B
Z

W
 

9
0

9
8

 
B

I1
4

 
L

D
A

 
(2

0
),

1
' 

9
0

3
2

 
A

9
0

2
 

P
l.

U
S

2
 

l.
O

A
 

1
1

2
: 

"A
O

R
. 

D
E

R
 

Z
E

 Il
.E

t>
N

.J
M

f'
E

R
 

N
A

C
H

 
2

0
/2

1
 

9
0

9
5

 
8

5
3

9
 

S
T

A
 

5
7

 
9

0
3

4
 

1
8

 
P

l.
U

S
 

C
l.

C
 

9
0

9
7

 
6

0
 

R
T

S
 

9
0

3
5

 
6

0
9

7
9

A
 

A
O

C
 

Z
A

H
"A

O
: 

"Z
E

 I
l.

E
N

A
H

"A
N

G
 

l.O
W

 
9

0
9

8
 

A
O

 
9

0
3

8
 

A
A

 
T

A
X

 
9

0
9

8
 

A
D

9
B

9
A

 
Z

C
N

T
R

l.
 

l.
O

A
 

C
T

R
L

..
Z

l.
: 

"K
D

N
T

R
O

L
..

l.Z
A

H
L

..
 

D
E

K
R

E
M

E
N

T
IE

R
E

N
 

9
0

3
9

 
A

0
9

8
9

A
 

l.
O

A
 

Z
A

N
F

A
O

+
I:

 
"Z

E
 I

L
..

E
N

A
H

"A
N

G
 

H
IG

H
 

9
0

9
B

 
0

0
0

3
 

B
N

E
 

Z
C

N
T

R
I 

9
0

3
C

 
6

9
0

0
 

A
O

C
 

11
0 

9
0

9
0

 
C

E
9

C
9

A
 

O
E

C
 

C
T

R
L.

.Z
 L.

. +
 I 

9
0

3
E

 
8

6
1

4
 

S
T

X
 

2
0

 
9

0
A

0
 

C
E

8
B

9
A

 
Z

C
N

T
R

I 
O

E
C

 
C

TR
L.

.Z
L.

. 
9

0
4

0
 

8
5

1
5

 
S

T
A

 
2

1
 

9
0

A
3

 
A

9
0

A
 

L.
.O

A
 

11
10

 
9

0
4

2
 

6
0

 
R

T
S

 
9

0
A

5
 

8
5

0
8

 
S

T
A

 
2

1
1

; 
"C

U
R

S
O

R
S

P
A

L
..

 T
E

 
9

0
4

3
 

2
0

 
9

0
A

7
 

2
0

8
C

E
5

 
J
S

R
 

5
8

7
3

2
: 

"Z
E

 I
L

..
E

N
P

A
R

A
to

E
T

E
R

 
A

K
T

U
ft

I.
,I

S
IE

R
E

N
 

9
0

4
3

 
2

0
8

4
9

E
 

S
C

H
l.

U
S

 
J
S

R
 

E
N

P
R

O
G

: 
"P

R
O

G
R

A
r-

I'
E

i'I
lE

 
S

U
C

H
E

N
 

9
0

A
A

 
A

E
9

B
9

A
 

l.
O

X
 

C
TR

L.
.Z

L.
. 

9
0

4
6

 
A

0
9

A
9

A
 

l.
O

A
 

E
N

P
R

+
I:

 
"U

i'
Il

 
N

A
C

H
 

4
5

/4
6

 
B

R
IN

G
E

N
 

9
0

A
O

 
A

D
9

C
9

A
 

l.
O

A
 

C
T

R
l.

Z
l.

+
 I 

9
0

4
9

 
8

5
2

E
 

S
T

A
 

4
6

 
9

0
B

0
 

2
0

C
0

8
0

 
J
S

R
 

4
8

5
8

8
: 

"A
U

S
G

A
B

E
R

O
U

T
 I 

N
E

 
9

0
4

B
 

A
0

9
9

9
A

 
l.

O
A

 
E

t-
P

R
 

9
0

B
3

 
A

9
2

0
 

l.
O

A
 

11
" 

• 
9

0
4

E
 

8
5

2
0

 
S

T
A

 
4

5
 

9
0

B
5

 
4

C
0

2
F

F
 

JM
P

 
6

5
4

9
0

: 
"C

H
R

O
U

T
 

9
0

5
0

 
2

0
5

9
1

'1
6

 
J
S

R
 

4
2

5
8

5
: 

"C
H

R
G

E
T

-P
O

IN
T

E
R

 
R

U
E

C
K

S
E

T
Z

E
N

 
U

i'
Il

 
C

U
! 

9
0

B
8

 
A

6
 

9
0

5
3

 
4

C
7

4
A

4
 

J
M

P
 

4
2

1
0

0
 

9
0

B
8

 
A

6
F

B
 

W
R

IT
 

l.
O

X
 

2
5

1
: 

"T
E

X
T

 
A

U
S

G
E

B
E

N
 

U
i'
Il

 
Z

H
ft

. 
E

IN
L

.E
S

E
N

 
9

0
5

6
 

A
O

 
9

0
B

A
 

A
0

0
0

 
l.

O
Y

 
11

0 
9

0
5

6
 

A
0

9
3

9
A

 
A

H
"Z

N
 

l.
O

A
 

t-
U

B
R

0
: 

"
1

. 
Z

E
Il

.E
t>

N
.J

r-
I'

E
R

 
(N

E
U

) 
l.

A
O

E
N

 
9

0
B

C
 

2
0

0
7

A
A

 
J
S

R
 

4
3

7
3

5
: 

"C
R

/l
.F

 
9

0
5

9
 

8
0

9
1

9
A

 
S

T
A

 
t-

U
B

R
 

9
0

B
F

 
B

0
4

F
9

A
 

W
R

l.O
O

P
 

l.
O

A
 

to
E

t-
U

,X
: 

"Z
 E

IC
H

E
N

 
l.

A
O

E
N

 
9

0
5

C
 

A
0

9
4

9
A

 
l.

O
A

 
t-

U
B

R
0

+
1

 
9

0
C

2
 

F
0

0
6

 
B

E
Q

 
It

-P
T

 
9

0
5

F
 

B
0

9
2

9
A

 
S

T
A

 
t-

U
B

R
+

 1
 

9
0

C
4

 
2

0
0

2
F

F
 

J
S

R
 

6
5

4
9

0
' 

"C
H

R
O

U
T

 
9

0
6

2
 

6
0

 
R

T
S

 
9

0
C

7
 

E
8

 
IN

><
 

9
0

6
3

 
A

9
 

9
0

C
8

 
0

0
F

5
 

B
N

E
 

W
R

l.
O

O
P

: 
"U

t-
E

E
O

 I 
N

G
T

E
R

 
S

P
R

U
N

G
 

9
0

6
3

 
A

9
7

F
 

Z
E

N
O

F
O

 
l.

O
A

 
1

1
1

2
7

: 
"P

O
 I

N
T

E
R

 
A

U
F

 
A

U
lG

ft
ll
E

tt
K

T
 

9
0

C
A

 
2

0
C

F
F

F
 

It
-P

T
 

J
S

R
 

6
5

4
8

7
: 

·C
H

R
IN

 
9

0
6

5
 

8
0

9
E

9
A

 
S

T
A

 
E

R
R

0
R

: 
"F

E
H

l.
E

R
F

l.
A

G
S

 
S

E
T

Z
E

N
 

9
0

C
O

 
C

9
0

0
 

C
M

P
 

1
1

1
3

; 
"R

E
T

U
R

N
?

 
9

0
6

8
 

8
0

7
A

9
B

 
S

T
A

 
E

R
R

0
R

Z
 

9
0

C
F

 
F

0
1

5
 

8
E

G
 

E
N

lt
-P

 
C

\I 
9

0
6

B
 

2
C

 
D

U
M

M
Y

S
 

O
F

B
 

4
4

: 
"B

IT
 
.
.
.
 "

 
9

0
0

1
 

C
9

3
0

 
C

M
P

 
1

1
4

8
. 

"Z
 I

F
F

E
R

 
? 

C
\I 

.... ~
 



9
0

0
3

 
9

0
0

5
 

B
C

C
 

S
Y

N
T

A
X

 
9

0
0

5
 

E
9

3
A

 
S

B
C

 
1

1
5

8
 

9
0

0
7

 
3

8
 

S
E

C
 

9
0

0
8

 
E

9
C

6
 

S
B

C
 

1
1

1
9

8
 

9
0

0
A

 
9

0
0

C
 

S
Y

N
T

A
X

 
B

C
C

 
W

R
!T

; 
"K

E
 I
i'
€

 
Z

IF
F

E
R

 
9

0
0

C
 

C
0

0
5

 
C

P
Y

 
11

5 
8

0
0

E
 

B
0

E
A

 
B

C
S

 
IN

P
T

 
8

0
E

0
 

8
8

8
B

9
A

 
S

T
A

 
B

U
F

F
E

R
,Y

' 
"B

IS
 

Z
U

 
5 

Z
IF

F
E

R
N

 
S

P
E

IC
H

E
R

N
 

9
0

E
3

 
C

9
 

IN
Y

 
9

0
E

4
 

0
0

E
4

 
B

i'
€

 
IN

P
T

: 
"U

r-
E

lE
O

 I
N

G
T

E
R

 
S

P
R

U
N

G
 

9
0

E
6

 
A

9
0

0
 

E
N

IN
P

 
L

O
A

 
11

0 
9

0
E

8
 

9
9

8
B

9
A

 
S

T
A

 
B

U
F

F
E

R
, Y

 
9

0
E

B
 

6
0

 
R

T
S

 
9

0
E

C
 

2
0

 
9

0
E

C
 

2
0

 
P
A
S
S
~
 

O
F

M
 

" 
.
n

 ..
. 

9
D

F
4

 
2

0
 

P
A

S
S

T
R

 
O

F
M

 
" 

• 
P

A
S

S
 
•
•
•
•
•
•
 "

 0
 

9
E

0
3

 
2

0
 

9
E

0
3

 
20

07
1'

11
'1

 
P

A
S

S
N

U
 

J
S

R
 

4
3

7
3

5
; 

"C
R

/L
F

 
9

E
e

6
 

A
E

8
F

9
A

 
L

D
X

 
F

IR
S

T
 

9
E

0
9

 
E

8
 

IN
><

: 
9

E
0

A
 

8
A

 
T

X
A

 
: 

"P
A

S
S

N
U

I1
o

tE
R

 
9

E
0

B
 

0
9

3
0

 
O

R
A

 
1

1
4

8
; 

"A
S

C
 I 

I-
U

I1
>

JA
N

D
L

U
N

G
 

9
E

0
D

 
B

D
F

4
9

D
 

S
T

A
 

P
A

S
S

T
R

 
9

E
 1

0
 

A
2

0
0

 
L

D
X

 
11

0 
9

E
 1

2
 

B
D

E
C

9
0

 
P

A
S

S
L

P
 

L
D

A
 
P
A
S
S
~
 ,

X
; 

"Z
E

 I
C

H
E

N
 

L
A

D
E

N
 

9
E

 1
5

 
F

0
0

6
 

B
E

Q
 

E
N

P
A

S
S

 
9

E
 1

7
 

2
e

0
2

F
F

 
J
S

R
 

6
5

4
9

0
; 

"C
H

R
O

U
T

 
9

E
 1

1'1
 

E
8

 
IN

><
: 

9
E

IB
 

D
0

F
5

 
B

N
E

 
P

A
S

S
L

P
 

9
E

 1
0

 
ö

e
 

E
N

P
A

S
S

 
R

T
S

 
9

E
 l
E

 
1'

19
 

9
E

 I
E

 
A

9
8

B
 

C
H

R
G

T
 

L
O

A
 

II
(B

U
F

F
E

R
; 

"C
H

R
G

E
T

-P
O

IN
T

E
R

 
S

E
T

Z
E

N
 

9
E

2
e

 
9

5
7

A
 

S
T

A
 

1
2

2
 

9
E

2
2

 
A

9
9

A
 

L
O

A
 

11
 >

B
U

F
F

E
R

 
9

E
2

4
 

8
5

7
B

 
S

T
A

 
1

2
3

 
9

E
2

6
 

6
0

 
R

T
S

 
9

E
2

7
 

A
D

 
. 

9
E

2
7

 
A

D
7

9
9

9
 

U
M

S
P

E
I 

L
D

A
 

E
N

Z
A

' 
"A

I'o
F

A
N

G
 

D
E

S
 

Q
U

E
L

L
B

E
R

E
 I

C
H

S
 

N
A

C
H

 
8

5
/1

1
8

 
9

E
2

A
 

9
5

5
F

 
S

T
A

 
9

5
 

9
E

2
C

 
A

0
7

9
9

B
 

L
D

A
 

E
N

Z
A

+
l 

9
E

2
F

 
8

5
6

0
 

S
T

A
 

9
6

 
9

E
3

1
 

1
8

 
C

L
C

 
9

E
3

2
 

A
0

9
9

9
A

 
L

D
A

 
E

N
P

R
. 

"E
N

D
E

 
D

E
S

 
Q

U
E

L
L

B
E

R
E

IC
H

S
 

N
A

C
H

 
9

0
/9

1
 

9
E

3
5

 
9

5
5

A
 

S
T

A
 

9
0

 
9

E
3

7
 

A
D

9
A

9
A

 
L

D
A

 
E

N
P

R
+

 1
 

9
E

3
A

 
8

5
5

B
 

S
T

A
 

9
1

 
I\

) 
9

E
3

C
 

9
8

 
T

Y
A

 
U

) 
9

E
3

D
 

3
0

0
0

 
B

M
I 

N
E

G
A

T
; 

"V
E

R
S

C
H

 IE
B

U
N

G
 

Z
U

 
N

IE
D

R
 I
G

E
R

E
N

 
A

D
R

E
S

S
E

N
 

:J ;t
 

9
E

3
F

 
6

5
5

A
 

9
E

4
1

 
8

5
5

9
 

9
E

4
3

 
A

5
5

B
 

9
E

4
5

 
6

9
0

0
 

9
E

4
7

 
8

5
5

9
 

9
E

4
9

 
4

C
B

F
A

3
 

8
E

4
C

 
3

8
 

9
E

4
0

 
A

5
5

B
 

9
E

4
F

 
E

5
6

0
 

9
E

5
1

 
A

A
 

9
E

5
2

 
A

5
5

F
 

9
E

5
4

 
E

5
5

A
 

9
E

5
6

 
8

5
2

2
 

9
E

5
8

 
B

0
0

1
 

9
E

5
A

 
E

8
 

9
E

5
9

 
A

5
6

0
 

9
E

5
0

 
E

9
0

0
 

9
E

5
F

 
8

5
6

e
 

9
E

6
1

 
1'

15
51

'1
 

9
E

6
3

 
8

5
5

F
 

9
E

6
5

 
1

8
 

9
E

6
6

 
9

8
 

9
E

6
7

 
6

5
5

F
 

9
E

6
9

 
B

5
1

4
 

9
E

6
B

 
1

'1
9

0
0

 
9

E
6

D
 

6
5

6
0

 
9

E
6

F
 

8
5

1
5

 
9

E
7

l 
C

6
1

5
 

8
E

7
3

 
1'

14
22

 
9

E
7

5
 

B
 1

5
F

 
9

E
7

7
9

1
1

4
 

9
E

7
8

 
C

8
 

8
E

7
A

 
0

0
F

8
 

9
E

7
C

 
E

6
s
e

 
9

E
7

E
 

E
8

1
5

 
9

E
9

0
 

C
A

 
9

E
9

1
 

D
e

F
2

 
3

E
8

3
 

6
0

 
9

E
8

4
 

2
0

 
3

E
8

4
 

2
0

3
3

A
5

 
9

E
8

7
 

1
8

 
9

E
8

8
 

A
5

2
2

 
9

E
9

A
 

6
9

0
2

 
9

E
8

C
 

8
0

9
9

9
A

 
9

E
8

F
 

A
5

2
3

 
9

E
9

1
 

6
9

0
e

 

9
E

9
3

 
8

0
9

A
9

A
 

9
E

9
8

 
8

0
 

A
O

C
 

9
0

; 
S

T
A

 
8

8
 

L
O

A
 

9
1

 
A

O
C

 
11

0 
S

T
A

 
8

9
 

JM
P

 
4

1
8

1
8

: 

N
l:

G
A

T
 

S
E

C
 

L
O

A
 

8
1

 
S

B
C

 
9

6
 

T
A

X
; 

L
O

A
 

9
5

 
S

B
C

 
9

0
 

S
T

A
 

3
4

: 
B

C
S

 
r-

E
l0

R
R

O
: 

IN
><

: 
N

lt
e

fl
R

O
 

L
D

A
 

9
6

 
S

B
C

 
11

0 
S

T
A

 
9

6
 

L
O

A
 

8
0

; 
S

T
A

 
9

5
 

C
L

C
 

: 

T
Y

A
 

A
O

C
 

9
5

 
S

T
A

 
2

0
 

L
O

A
 

11
0 

A
D

C
 

9
6

 
S

T
A

 
2

1
 

D
E

C
 

2
1

 
L

D
Y

 
3

4
 

S
P

E
IC

H
 

L
D

A
 

(9
5

),
Y

; 
S

T
A

 
(2

e
),

Y
 

IN
Y

 
B

N
E

 
S

P
E

IC
H

 
H

-C
 

8
6

 
IN

C
 

2
1

 
O

E
X

 
B

N
E

 
S

P
E

 I
C

H
 

R
T

S
 

I E
N

't
II

O
G

 
J
S

R
 

4
2

2
9

1
: 

C
L

C
 

L
O

A
 

3
4

 
A

D
C

 
11

2 
S

T
A

 
E

N
P

R
, 

L
D

A
 

3
5

 
A

D
C

 
lI

e
 

S
T

A
 

E
N

P
R

+
l;

 
R

T
S

 

'E
N

D
E

 
D

E
S

 
Z

 I
 E

L
B

E
R

E
 I 

C
H

S
 

N
A

C
H

 
B

B
/B

9
 

"B
L

O
C

K
 -

V
E

R
S

C
H

 lE
B

E
 -
R

O
U

T
 I 

N
E

 

"A
N

Z
A

H
L

 
D

E
R

 
Z

U
 

V
E

R
S

C
H

IE
B

E
N

E
N

 
P

A
G

E
S

 

"L
A

E
N

G
E

 
D

E
S

 
R

E
S

T
A

B
S

C
H

N
IT

T
S

 
"U

E
B

E
R

T
R

A
G

 
B

E
R

U
E

C
K

S
 I
C

H
T

IG
E

N
 

"R
E

S
T

A
B

S
C

H
N

IT
T

 
B

E
R

U
E

C
K

S
IC

H
T

IG
E

N
 

"A
I'o

F
A

N
G

 
D

E
S

 
Z

IE
L

B
E

R
E

IC
H

S
 

N
A

C
H

 
2

1
1

/2
1

 

'U
M

IP
S

: I
C

H
E

R
8C

H
I.

E
 I

F
E

 

~
 

.. 

Ci
i 

-, "L
 I

N
K

P
O

 IN
T

E
R

 
N

E
U

 
B

E
R

E
C

H
N

E
N

 

"P
R

O
G

R
A

fo
f-

E
N

D
E

 
L

O
W

 

"P
R

O
G

R
A

t<
to

E
N

D
E

 
H

IG
H

 



L_ 

D e Ir-

An dIeser Stelle wollen wir Ihnen noch einmal die Zeichnung des 
RES~r-Tasters zelqen. 

Steckergehäuse 

Ta ster 

Der Taster wird an Pin 2 und 6 des 6-poligen DIN-Steckers angelö­
tet. Der fertige Stecker kann dann an den seriellen Bus (Rechner 
oder Floppy) gesteckt werden. 

ps. Wir haben erfahren, daß bei den neusten C 64 die RESET­
Leitung leider nicht mehr an den seriellen Bus gefUhrt wird. 
Diese Meldung mUssen wir ungeprUft weitergeben. FUr eine RUckmel­
dung (mit Angabe der Serien-Nummer des C64) w~ren wir dankbar. 

D I C T ION A R Y 

Ober 400 englische Vokabeln sind in der mItgelieferten Datei zu 
diesem Programm bereits enthalten. Um diese Datei nutzen zu 
können, gehen Sie bitte folgendermaßen vor: SAVEN Sie zun~chst 

~'\li e gE?wohnt. mi t >CfRL< und >15< (jc:~s Progr-amm 11 Di ct 1 cmar-y" auf 
Ihren eigenen Datenträger. Dann wählen Sie im Programm innerhalb 
von ]: NPUT 64 di (~ Upt i eIn "'v'c:lkabt--:d. n abspei cht;~rn 11 und si chern die 
Datei auf Ihre Kassette/Diskette. Das Programm meldet sich nach 
d~;!m {4bspe1 ch(::~r-n dE'lr

- D,:\tei m:i. t dE'1Tl l'1odu~5 11 Vokabel n 1 c:\dE~n " . D1 es 
ist programmtechnisch bedingt und muß auch außerhalb von INPUT 64 
unbedingt nach dem Sichern von Vokabeln geschehen I I Innerhalb des 
Magazins Ubergehen Sie dies einfach durch DrUcken von >CTRL< und 
gleichzeitig >i<. 
Noch ein Hinweis zur Eingabe neuer Vokabeln: 
Nach 50 Vokabeln die neue Datei abSAVEN und anschließend neu 
laden I I 

~ehrfachbedeutungen können eingegeben werden, in dem Sie dersel­
ben Vokabel nacheinander verschiedene Bedeutungen zuweisen. 
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TEe H N I S C H E S 

Daß Ihre Programme lauffähig und absturzsicher sind, versteht 
sich von selbst. Das heißt im Einzelnen: Das Programm bricht 
nicht durch Fehlermeldungen ab. Eingabefehler werden abgefangen, 
die Bildschirmmaske nicht durch ein }REDO FROM START< oder ähnli­
ches zerstbrt usw. 

Programmiersprache ist BASIC oder 6502/6510-Assembler - der Rück­
griff auf Simon ' s Basic o.ä. ist innerhalb von INPUT 64 nicht 
möglich. 

INPUT 64 ist ein Kassettenmagazin - deswegen müssen die Program­
me auch ohne Diskettenstation lauffähig sein. 

Sie senden uns Ihr Programm auf Kassette oder Dis~ette, 
kommentiertes Listing und eine Kurzbeschreibung. . 

dazu ein 

Und: S ie haben natürlich die vollen Urheberrechte an Ihrem Pro­
gramm und überlassen es uns zur Erstveröffentlichung. 

Außerdem gibt es Sinige, durch das INPUT 64-Betriebssystem be­
dingte, spezielle technische Efordernisse: 

1. Sie dürfen nur den Bereich des normalen BASIC-RAMs 
59FFF) bzw. unter dem BASIC- ROM (SAOOO- SBFFF) belegen. 

(S0800-

2 . Jede Beleg~ng von Zero-Pag~7Adressen, 
triebssystemvektoren (lnterrupt, Tastatur, 
tens dokumentiert sein. 

Veränderung der Be­
u.s.w.) muß genaues- -

:3. Die Programme müssen als BASIC-File zu laden Ltnd mit "RUN" zu 
st.arten sein. 

4. Die <CTRL }-Taste darf nicht benutzt werden. 

Bi t te vergessen Sie auf den Listings und Disketten nicht, den 
Programmnamen und Ihre Anschrift anzugeben. 
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r 
BEI LADEPR08LEMEN: 

SchImpfen Sie nIcht auf uns - die Bänder sind normgerecht nach 
dem neuesten technischen Stand aufgezeichnet und sorgfältig qe­
pruft. 

Reinigen 
Kassettenrecorders. 
kassette erledigen, 
niqungsmittel und 
!"'t:~ns~'l/ei SE:! :i. st 1 m 
Kassettenrecorders 

Sie zunächst Tonköpfe und Andruckrolle ihres 
Bequem lä8t sich dies mit einer Reinigungs­
sie können aber auch eines der Ublichen Rei­

(~:i, n ~lJat tE.~st<':i.bc:h(:?n tH:,?nut:u::m. Di e qt:;.'ni:H,le V(::lrqe­
Handbuch der Datasette beziehungsweise Ihres 
b (.;~~;c: h r" i (')1:1 (~n • 

FUhrt auch dies nicht zum Erfolg, ist der Tonkopf 
verstellt. (Dieser Fehler tritt leider sehr häufig 
nE'UF'n (3f~~r·i~ten.) 

Ihf-f:?~5 Uf.-~I~~:'ttf.-?S 

au't·. s;ogi:.:w' bE.ü 

r'4ot-'mal f:~r·~·JE:~i ~:;'E' 

H:L + l·-I·-f,:'tri d I (-=~r-

ist jetzt ein Besuch beim nächsten Commodore- oder 
fällig, um die richtige Justierung vornehmen zu 

Sie können es aber auch selbst versuchen. Als Hilfsmittel haben 
wir ein kleines Programm entwickelt, das die Einstellung der Ton­
kbpfe erleichtert. 

Am Ende der ersten Bandseite befindet sich ein cirka 30 Sekunden 
lanqes Synchronisationssignal. Mit dem unten als Listing abge­
c!1'"UC k ter-, F'lr ogr .::\mm 11 ,Jl.IbT'AßE 11 kann d i E'~~:;es Si qnal <::\UsqE:"!i.~er·t(-::~t 

Aber tippen Sie die Programmzeilen erst einmal ein, und speichern 
Sie das Programm ab. 

Nehmen Sie sich dann einen kleinen Schraubenzieher und werten 
(·=ln€'''f"l Blick duf Ihr€:' DatasE'tt(,,~. Liber- der- "HEI,<JIND",·-,rastf~'. in f::.'t~·Ja 

0,5 cm Abstand vom Kassettenfach, befindet sich ein kleines Loch. 
WE.'nn Si E? d i t? "F'I.J~Y" "'-Ta~5te dr üc: kt?n und eh,wch ci i eS(::~!5 Loch s:;ch~:~I_H?n , 
sehen Sie den Kopf einer Einstellschraube. Mit dieser Schraube 
kann die richtige Lage des Tonkopfes eingestellt werden. (Benut­
zen Sie einen anderen Recorder als die Datasette, entnehmen Sie 
die entsprechenden Hinweise bitte dem Handbuch.) 

Legen Sie nun die Seite 2 von INPUT 64 ein und spulen zurück zum 
Bandanf ang. Dr- üc ken Si e j et~: t die "F'L.f.yr" ·,-·ra~3tt=, I assen d<::\~5 Band 
cirka 45 Sekunden laufen, stoppen es dann und drehen es um. DIe 
Kass(·?ttt? steht d.':ldur-·ch I :I...\r;,.~ \/01'- dE.'!TI Syncl'11'"'on:i. sat i CJn~:;si gnal • 

Leo.d€,:,n ble dc:\~:; Pr"ogY"arnm IlauS'r(~(3E'1 ~·Ji~~'dE.'r'· in den Rechner-' une! st,::~r­

ten es. Haben Sie alles richtig abgetippt. kommt die Meldung 
"F'I:;:E~3S PL{-fY DN 'rf-iPE" -- ~'IIenn fl i cht , verg I ei ehen Si f:~ noch ei nmal 
Ihr Programm genau mit dem abgedruckten Listing. 

NdCh 
~·Ji e 
d i E~ 
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df.~rn Dr···üc kf2n df:.'r- I'PLf'~'f II··-·ra<:~te geht. clr:?r Bi I d~:;c:h i rom <.~ un.3.chst 
immer aus. Ist das Svnc:hronisationssignal erreicht, wechselt 
Bildschirmfarbe~ und zwar. bei nicht total verstellten Re-



r 
I 

cordern, völlig gleichmäßig etwa drei Mal pro Sekunde. Liegt die 
Justierung des Tonkopfes grob außerhalb der zulässigen Toleranz­
grenzen, geschieht entweder nichts oder die Farben wechseln un­
t'" f:-?g E~ 1. fTl,~if:l i q • 

Geschieht dies nicht, verdrehen Sie die oben beschriebene Eln­
stellschraube. Markieren Sie sich vorher die alte Stellung der 
Schraube. Sonst kann es bei grob verstelltem Tonkopf passieren, 
daß Sie Ihre alten, mit dejustiertem Tonkopf aufgenommenen Pro­
gramme nicht mehr laden können. Aber Vorsicht: Ganz langsam 
drehen und ohne dabei Druck auszuüben! Verdrehen SIe die Schraube 
in jede Richtung nicht mehr als ungefähr eine Umdrehung. Nach 
etwas Ausprobieren wird der Bildschirm gleichmäßig die Farbe 
wechseln. So weit die Grobelnsteilung. 

Zur Feineinstellung lassen Sie das Band mit dem Synchronisa­
t, i ons~;i c,:,tna.l. und d<,:,:,~:; F'r DC;jr" amn'i 11 JL.JS'lf4hE 11 nDel"', E'i nmEII 1 auf r,,:'n" Di e 
Schraube jetzt soweit nach links drehen, bis der Farbwechsel un­
gleichmäßig wird. Diese Stellung genau merken (am Besten markie­
ren) und die Schraube langsam wieder nach rechts drehen: Der 
Farbwechsel wird zunächst gleichmäßig, bei weiterem Drehen wieder 
unregelmäßig. Merken Sie sich auch diese Stellung, und drehen dIe 
Schraube nun in Mittelsteilung, das heißt zwischen die beiden 
Randsteilungen. Denken Sie daran, daß während der Einstellung 
auf keinem Fall Druck auf den Schraubenkopf ausgeübt werden darf! 
Der Tonkopf Ihres Recorders ist jetzt exakt justiert. Sollte sich 
auch nach dieser Einstellung INPUT 64 nicht laden lassen, erhal­
ten Sie von uns eine Ersatzkassette. Schicken Sie dazu bItte die 
defekte Kassette mit einem entsprechenem Vermerk ein. Hier noch 
einmal die Adresse: 

Verlag Heinz Heise GmbH 
INPUT 64-Vertrieb 
Bissendorfer Str. 8 
:3000 H,-:\nnov(,?r- 61 

LISl'lNG IIJUHTAr3E 11 

700 REM JUS 1 A G E 
]10 
800 FORI=49199T049410:READD:PS=PS+D:POKEI,D:NEXT 
900 I FPS< >24716 fHENF' 1';: I !'.!T" F {'-lLf.,CH M3C;E~f I F'F'T'" FEHI.. .. EF< Kor':;:R I ~J I EREN! " : END 
950 PRINT"O.K." 
970 SYS493:38 
1000 REM VON 49199 BIS 49410 
1010 DATAI73, 13,220,169,217,174, 4,220,172, 5,220,141, 14,220, 48, 44, 56 
1020 DATAI02, 88, 36, 89, 48, 12,144, 10,165, 88,133, 90,169,128,133, 88,133 
1030 DATA 91,192,121,144, 4,224,115,176, 7,169, 0,133, 92, 56,176, 11,165 
1040 DATA 92, 73,128,133, 92, 36, 92, 16, 19, 24,102, 88, 36, 89, 48, 12,144 
1050 DATA 10,165, 88,133, 90,169,128,133, 88,133, 91,104,168,104,170,104, 64 
1060 DATA 96, 36, 91, 16,252,132, 91,165, 90, 96,160,128,132, 89,165, 88,201 
1070 DATA 22,208,250,132, 88,160, 10,132, 89,132, 91, 36, 91, 16,252,132, 91 
1080 DATAI65, 90,201, 22,208,226,136,208,241, 32,133,192,201, 22,240,249, 96 
1090 DATA 32,147,252,120, 32, 23,248,165, 1, 41, 31,133, 1,133,192,169, 47 
1100 DATA141, 20, :;,,169,1."12,141,21, ::>,1.69,127,141,1::::',220,169,144,141,1:3 
11. 10 DfHA2:?O, 17~" 1. '7 , 20ß, 41,2:::,9, 141., 17,208, 169, 70, 141 , 4,220, 169, 129, 141 
1120 DATA 5,220, 88, 32,142,192,201, 42,208,249,1'73, 32,208, 41, 15,168,200 
1.130 DATA140, 32,208, 76,237,192,208, 76 

27 



Am 18. März '85 an Ihrem Kiosk: 

I N PUl 6 4 Ausgabe 3/85 

Wir bringen unter anderem: 

* MONITOR - Ein selbstverständlich vollständig in Maschinenspra­
che geschriebener Monitor, der bis zum eingebauten Mini-Assem­
bler alles enthält, was man sich von einem Monitor w~nscht. 

* SUPER-SPRITE-GENERATOR - Neben einem Sprite-Editor enthält 
dieses Programm auch die Mbglichkeit, mehrere Sprites gleich­
zeitig zu bearbeiten und jeden beliebigen Speicherbereich als 
Sprite darzustellen. 

* FORMELPLOTTER - Sie kbnnen jede beliebige mathematische Funk­
tion als String eingeben und bek~nmen sie in hochauflbsender 
Grafik auf dem Bildschirm dargestellt. 

und natürlich wieder Spiele, 64er-Tips, 
Chip 3.Teil, News, Hilfsprogramme, ... 
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----------------------------------------------------------_.-------------------
B E r.:;: I c H I u N G 

======================================================== 

B e t ,,- D A TEl K AST E N (INPUT 1/85) 

LeIder weIst dIe Dateiverwaltunq im Kassettenbetrieb einen Fehler 
auf. Wir bitten um Entschuldigung und stellen ein kleines 
Hilfsprogramm zur VerfUgung, daß Ihren Dateikasten und auch bis­
her" dami t abgespei cherte Datei en 11 r"et tet ". 

ZLW" Bed i enung : 

Listing abtippen, Programm starten. 

DATEIKASTEN laden. 

>SYS 49152< (und RETURN) eingeben. 

die Jetzt korrigierte Version des DATE I KASTENs abspeichern. 

Listing DATEIKASTENKORREKTUR 

1000 REM BERICHTIGUNG DATEIKASTEN 
1010 
1020 FORI=49152T049206:READD:PS=PS+D:POKEI,D:NEXT 
1030 I FF'S< >T325THENPR I N r 11 TI PPFEHLEf;: 11 : END 
1040 NEW 
1050 
1060 DATA 160, 43,185, 12,192,153, 57, 39,136, 16,247, 96, 32,207,255,133,247 
1070 DATA 32,2~7,255,133,248,169, 0,133,141,169, 56,133,142,165,247,197,141 
1080 DATA 208, 6,165,248,197,142,240, 25, 32,207,255,160, 0,145,141, 32,115 
1160 DATA 39, 76, 75, 39 

READY. 

---------------------------------------------------------_._-------------------
Betrifft: SOUNDCONTROL 

Das Abspeichern dieses Programms aus dem Magazin heraus ist 
durch das Ubliche CTRL und S nicht möglich. Sie mUssen 
st..:\t.tdessen 
- Das Programm gleich zu Anfang (!) mit RUN/STOP und RESTORE 
unter"brechen. 

FolQende ~efehle einqeberl: POKE45,4:POKE46,100:POKE56,160:CLR 
- Jetzt SOUNDCONTROL auf Ihren eigenen Datenträger abspeichern. 

Durch ein SYS 50307 gelangen Sie zurUck ins INPUT 64-
Betriebssystem. 
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